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Zurück zu den Wurzeln
Eine exklusive Solidbody von Höfner kehrt nach 50 Jahren an ihren Geburtsort zurück
Im Frühsommer dieses Jahres wurde 
im Schloss Dachau für die Sendung 
„Kunst und Krempel” eine seltene Höf-
ner Gitarre begutachtet. Die Experten 
freuten sich sichtlich über diese sel-
tene E-Gitarre mit der Höfner Katalog 
Nr. 177a, welche in den Jahren 1965 bis 
1970 gefertigt wurde. Der Typ 177 war 
damals die exklusivste Solidbody von 
Höfner. Diese Gitarre ist ein sehr schö-
nes Exemplar, sie hat auch eine be-
wegende Geschichte zu erzählen. Der 
ehemalige Freund der Besitzerin ver-
starb vor vielen Jahren jung an einem 
Unfall. Die Familie des Verunglückten 
vermachte seiner Freundin die Gitarre 
zu seinem Andenken. Seitdem lag sie 
unberührt in ihrem Koffer. 

Zur Begutachtung des Objekts lud der 
Bayerische Rundfunk Prof. Dr. Josef 
Focht vom Musikinstrumentenmuse-
um der Uni Leipzig und den aus Karls-
ruhe kommenden Musikwissenschaft-
ler Dr. Martin Kares als Experten ein. 

Focht ging zuerst auf die Firma Höfner 
ein, welche im böhmischen Musikwinkel 
in der Musikstadt Schönbach von dem 
1864 geborenen Geigenbaumeister Karl 
Höfner im Jahr 1887 gegründet wurde. 
Der 1914 ausbrechende Erste Weltkrieg 
stellte eine Zäsur in der expandieren-
den Entwicklung der Firma dar. Der gro-
ße Binnenmarkt wurde zerschlagen, die 
Firma Karl Höfner fand sich in der neu 
gegründeten Tschechoslowakischen 
Republik wieder. War der durch den 
Ersten Weltkrieg bewirkte Einschnitt in 
der Firmenentwicklung verhältnismä-
ßig rasch überwunden, so brachte der 
Zweite das Ende des Unternehmens an 
seinem Gründungssitz in Schönbach. 
Das Jahr 1945 brachte die Enteignung 
der Firma und 1950 verlagerte man den 
Betrieb nach Bubenreuth. Hier blen-
dete der Sender historische Filmauf-

nahmen von der Ansiedlung der „Eger-
länder Saiteninstrumentenmacher“ in 
Bubenreuth ein und verwies auf die 
weltbekannten Namen, wie Framus, 
Klier, Teller, welche sich neben Höfner 
in Bubenreuth niederließen.

Der Musikwissenschaftler Kares stellte 
dann das Instrument vor. Das Modell 
177 war die beste und damals auch 
die teuerste Solidbody E-Gitarrenserie 
von Höfner. Sie verfügt über drei Ton-
abnehmer für verschiedene Klangfar-
ben, ferner über drei Schiebeschalter 
für Toneffekte und alle Teile sind noch 
im Originalzustand. Die zwei fehlen-
den Saiten kann man ohne Weiteres 
ersetzen. Neu dürfte das Instrument, 
welches Ende der 60er Jahre produziert 
wurde, ca. 650 Mark gekostet haben. 
Die beiden Experten waren sich einig, 
dass der heutige Marktwert für diese 
177a bei 500 bis 600 Euro liegt. Prof. 
Focht vom Musikinstrumentenmuseum 
Leipzig hatte dann einen Vorschlag: „Es 
ist ein Museumsstück! Bieten Sie doch 
dieses einmalige Instrument dem Mu-
seumsverein Bubenreutheum an. Ich 
könnte mir vorstellen, dass selbst die 
Bubenreuther ein solches Modell nicht 
besitzen.“ Und tatsächlich, nach der 
Beratung verkauft die Besitzerin 
ihr Prunkstück ans „Bubenreuthe-
um“. Somit kehrte die exklusivste 
Solidbody von Höfner wieder an 
ihren Ursprungsort zurück.

Einen Wunsch hatte die Verkäu-
ferin noch: „Ich würde gerne noch 
einmal hören, wie sie klingt ...“ 
Diesen Wunsch erfüllte ihr der 
Bayerische Rundfunk und kam im 
Herbst mit Karin Müllinger und 

ihrer Tochter Sylvia nach Bubenreuth, 
um die Übergabe des Instrumentes zu 
dokumentieren. Im Museum wurde die 
Abordnung von den Vorstandsmitglie-
dern Susanne Lang und Fritz Gembala 
empfangen, welche sich im Namen des 
Vereins herzlichst bedankten. Gembala 
bestätigte die Vermutung des Musikwis-
senschaftler Kares, der Museumsverein 
Bubenreutheum besitze schon einige 
E-Gitarren, aber eine 177a konnte er bis 
heute nicht ausstellen. Um sie klanglich 
den beiden Damen vorzustellen, er-
gänzte Gembala die beiden gerissenen 
Saiten, reinigte alle Kontakte, schloss 
das Instrument am Verstärker an, konn-
te sie stimmen und das über 50 Jahre 
alte Höfner Instrument, welches Jahr-
zehnte im Koffer verbrachte, klang, als 
ob es gerade aus dem Laden kommt. 
Am 22. Januar 2022 um 19.30 Uhr lief der 
14 Minuten dauernde Streifen des Baye-
rischen Rundfunks über den Bildschirm.

Er ist in der Mediathek unter  
https://www.br.de/mediathek/video/ 
e-gitarre-luxusmodell-von-hoefner 
-av:61e97b8936adec000975bf8b noch 
zu sehen. 

Text und Foto: Heinz Reiß
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Die Vorstandsmitglieder des Bubenreuther 
Museumsverein „Bubenreutheum“ Susanne 
Lang und Fritz Gembala mit dem neuesten 
Ausstellungsstück, der Höfner 177a.
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ANSPRECHPARTNER DER GEMEINDEVERWALTUNG BUBENREUTHaktuell

Gemeinde Bubenreuth, Birkenallee 51, 91088 Bubenreuth
www.bubenreuth.de, info@bubenreuth.de

Telefonzentrale 09131 / 88 39-0, Telefax 88 39-22

Geschäftsleitung/Sekretariat
Vermittlung

Erster Bürgermeister Norbert Stumpf 88 39-11 n.stumpf@bubenreuth.de

Geschäftsleitung Tobias Zentgraf 88 39-19 t.zentgraf@bubenreuth.de

Sekretariat Brigitte Hößl 88 39-11 b.hoessl@bubenreuth.de

Öffentlichkeitsarbeit, Mitteilungsblatt Monika Eckert 88 39-18 m.eckert@bubenreuth.de

Finanzverwaltung
Kämmerei Tobias Zentgraf 88 39-19 t.zentgraf@bubenreuth.de

Kasse, Wasserabrechnung, Vollstreckung Kerstin Lechner 88 39-21 k.lechner@bubenreuth.de

Jugendmusikstätte, Mittagsbetreuung Petra Kollar 88 39-29 p.kollar@bubenreuth.de

Gewerbesteuer, Grundsteuer, Hundesteuer Suzana Heumann 88 39-14 s.heumann@bubenreuth.de

Hauptverwaltung
Melde- und Passamt, Soziales, Beglaubigungen Sarah Schumacher 88 39-12 s.schumacher@bubenreuth.de

Standesamt, Gewerbeamt, öffentliche 
Sicherheit und Ordnung, Friedhof, Fundbüro Christian Benisch 88 39-15 c.benisch@bubenreuth.de

Personalangelegenheiten Suzana Heumann 88 39-14 s.heumann@bubenreuth.de

Bauverwaltung
Bauangelegenheiten Michael Franz 88 39-20 m.franz@bubenreuth.de

Beiträge (Erschließung, Herstellung, Straßen) Michaela Gundermann 88 39-23 m.gundermann@bubenreuth.de

Technische Verwaltung Thomas Wölfel 88 39-25 t.woelfel@bubenreuth.de

Planungsamt Sandra Thelen 88 39-28 s.thelen@bubenreuth.de

Förderung Klimaschutz Svenja Meiners 88 39-13 s.meiners@bubenreuth.de

Bauhof Willi Jakobi 20 53-24 bauhof@bubenreuth.de

Bücherei Barbara Willers 88 39-27 b.willers@bubenreuth.de

Kulturhof H7 Anja Braehmer 88 39-77 a.braehmer@kulturhofh7.de

Grundschule 61 22 0-0 grundschule@bubenreuth.de

Freiwillige Feuerwehr (nicht ständig besetzt) 20 31 12 feuerwehr@bubenreuth.de

Jugendbeauftragte Dr. Isabelle Buchheidt-Dörfler, Noah Schäfer jugend@bubenreuth.de

Seniorenbeauftragte Hans-Jürgen Leyh, Manfred Winkelmann senioren@bubenreuth.de

Weitere wichtige Rufnummern:
Polizei 110

Feuer 112

Notarzt 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Caritas Pflegedienst, Bubenreuth 12 08 90

Bay. Rotes Kreuz ERH 12 00 28

Müllberatung Landratsamt ERH 09193 20 1761

Müllgebühr Landratsamt ERH 09193 20 1763 

Müllabfuhr – Fa. Hofmann 09131 79 61 70

Bayernwerk Straßenbeleuchtung 0951 30 93 23 71

Bayernwerk Strom 0941 28 00 33 66

Bayernwerk Gas 0941 28 00 33 55

Bayernwerk techn. Kundendienst 0941 28 00 33 11

THW OV Baiersdorf (nicht ständig besetzt) 09133 34 50

Wasserversorgung Störung 09283 86 12 243

Polizei Erlangen-Land 76 05 14

Bürgertelefon Personennahverkehr (ÖPNV) 09131 803 2611 

DB – Kundenzentrum Bahnhof (3-S-Zentrale – 
Service, Sicherheit, Sauberkeit) 

0911 2 19 10 55

DB – Mobilitäts-Zentrale 0180 6 51 25 12

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr, 
zusätzlich Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Zusätzlich zu den Öffnungszeiten sind wir für Sie von Montag bis 
Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr telefonisch erreichbar.

Barrierefreier Zugang auf der Rückseite des Rathauses durch den 
Sitzungssaal möglich.

Bankverbindungen:  
Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06, BIC: BYLADEM1ERH

VR-Bank Metropolregion Nürnberg eG
IBAN: DE78 7606 9559 0000 9640 42, BIC: GENODEF1NEA

Termine außerhalb der Öffnungszeiten
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass nach vorheriger Ab-
sprache mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern auch Termine 
außerhalb der regulären Öffnungszeiten vereinbart werden können.

Ansprechpartner der Gemeindeverwaltung

Publikumsverkehr im Rathaus ist nur 
nach Terminvereinbarung möglich.

 Bitte  
beachten:
3G-RegelFFP2-Masken-pflicht
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Verbesse-
rung der Fuß- 
und Radwege-
verbindungen 
im Ort ist ein 
großes Anliegen 
der Gemeinde.

Bei der Bürger-
beteiligung im 
Rahmen der Er-
stellung des In-

tegrierten Städtebaulichen Entwick-
lungskonzeptes (ISEK) wurde seitens 
der Bürgerinnen und Bürger eine wei-
tere Fuß- und Rad wegeverbindung im 
Ort gewünscht. Diese sollte bevorzugt 
entlang der Bahnlinie vom Lärm-
schutzwall an den Posteläckern bis 
zum Mausloch führen, um die beengte 
Straßensituation an der Birkenallee, 
die unübersicht liche Einmündung der 
Frankenstraße und eine S-förmige 
Kurvensituation um den Eichenplatz 
vermeiden zu können.

Die Realisierung dieser neuen Fuß- 
und Radwegeverbindung erfordert eine 
gut durchdachte Planung, es sind auch 
entsprechende bauliche Vorausset-
zungen notwendig. Mit der Aufstellung 
des Bebauungsplanes ist nun ein ers-
ter großer Schritt zur Umsetzung die-
ses Weges erfolgt. 

STADTRADELN 2022 –  
Bubenreuth ist dabei! 
STADTRADELN ist ein bundesweiter 
Wettbewerb. Die Idee dabei ist, 21 Tage 
lang möglichst viele Alltagswege kli-
mafreundlich mit dem Fahrrad zurück-
zulegen. Dabei ist es egal, ob man be-
reits jeden Tag fährt oder bisher eher 
selten mit dem Rad unterwegs ist. Je-
der Kilometer zählt – erst recht, wenn 
man ihn sonst mit dem Auto zurück-
gelegt hätte. 

Die gefahrenen Kilometer werden in 
einer Online-Datenbank eingetragen. 
Sowohl die Ergebnisse der einzelnen 
Teams als auch der Kommune werden 
auf einer bundesweit einheitlichen 
 Internetseite veröffentlicht. So sind 
Teamvergleiche innerhalb der Kom-
mune und auch bundesweite Verglei-
che möglich.

Sammeln Sie ab dem 7. Mai 2022  
21 Tage lang umweltfreundliche Fahr-
rad-Kilometer. Machen Sie mit! Es geht 
um den Spaß am Fahrradfahren, aber 
vor allem darum, einen Beitrag zum 
Klimaschutz zu leisten. 

Weitere Informationen finden Sie un-
ter www.stadtradeln.de sowie auf un-
serer Homepage www.bubenreuth.de.

Die Errichtung der Bike & Ride-Anlage 
an der S-Bahn-Haltestelle geht zügig 
voran. Die Stahlteile wurden bereits 
geliefert. Nach derzeitigem Planungs-
stand ist damit zu rechnen, dass die 
Arbeiten bis Mitte März abgeschlossen 
sind. Es sollen 90 moderne, überdach-
te Fahrradabstellplätze errichtet wer-
den.

Mitte März ist voraussichtlicher Bau-
beginn für unser großes Bauvorha- 
ben Parkhaus, das im Gewerbege- 
biet Bruckwiesen II realisiert wird. 
Derzeit laufen die Detailplanungen 
und Abstimmungen mit der Firma 
Goldbeck. Wenn alles nach Plan läuft, 
wird das Parkhaus spätestens im De-
zember 2022 seiner Bestimmung über-
geben. 

Papierqualität unseres 
Mitteilungsblattes
Die derzeit enorm steigenden Papier-
preise machen auch vor der Kommune 
nicht halt. Um Kosten zu sparen, hat-

ten wir uns dazu entschieden, das 
 Februar-Mitteilungsblatt auf unbehan-
deltem Recyclingpapier drucken zu 
lassen. Das Ergebnis hat uns leider 
nicht überzeugt. Wir bekamen auch 
sehr viele Rückmeldungen von Bür-
gerinnen und Bürgern, die über die 
schwere Lesbarkeit des Mitteilungs-
blattes klagten. Die zukünftigen Aus-
gaben unseres Mitteilungsblattes wer-
den nun wieder auf einem hoch- 
wertigeren Recyclingpapier gedruckt, 
das durch den höheren Weißgrad 
 einen größeren Kontrast hat und so- 
mit eine bessere Lesbarkeit ermög-
licht.

Besonders hinweisen möchte ich Sie 
noch auf die Online-Vortragsreihe der 
Energiewende ER(H)langen „Energie-, 
Wärme- und Mobilitätswende einfach 
selber machen!“. Fachleute geben bei 
den – kostenlosen - Vorträgen Anlei-
tungen dazu, wie jeder Einzelne mit 
Hilfe der Photovoltaik, Batteriespei-
chern, Wärmepumpen und der Elek-
tromobilität einen oder mehrere 
Schritte für seine persönliche Ener-
gie-, Wärme- und Mobilitätswende 
 gehen kann. Sie finden das Programm 
auf Seite 22 unseres Mitteilungsblat-
tes.

Jeder Einzelne kann einen Beitrag  
zum Klimaschutz leisten. Gemeinsam 
schaffen wir es: Bubenreuth wird kli-
maneutral!

Ihr 

Norbert Stumpf
Erster Bürgermeister 

BUBENREUTHaktuell  DER BÜRGERMEISTER

Büchertipps und Neuheiten  ...................................................S. 14 – 17
Fit in den Frühling  ..................................................................... S. 26 – 31
Saint-Gilles in der Bretagne kennenlernen  ..................................S. 32

Aktuell 
in dieser Ausgabe:
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GEMEINDERAT AKTUELL BUBENREUTHaktuell

Schaffung einer Fuß- und Radwegeverbindung entlang der 
Bahnlinie in der Ortsmitte von Bubenreuth
Seit vielen Jahren plant die Gemeinde Bubenreuth die Ver-
besserung der Fuß- und Radwegeverbindungen im Ort. Bei 
vielen Bürgerbeteiligungsprozessen im Rahmen der Erstel-
lung des Integrierten Städtebaulichen Entwicklungskon-
zepts (ISEK) wurde seitens der Bürgerinnen und Bürger auf 
die Notwendigkeit einer weiteren Fuß- und Radwegeverbin-
dung, bevorzugt entlang der Bahn vom Mausloch bis hin 
zum Lärmschutzwall an den Posteläckern, hingewiesen. 

Die im ISEK festgestellte, beengte Straßensituation an der 
Birkenallee, die unübersichtliche Einmündung der Fran-
kenstraße und eine S-förmige Kurvensituation um den 
Eichenplatz führen dazu, dass Fußgänger und Radfahrer 
unzureichende „Schutzstreifen“ vorfinden und Radfahrer 
überwiegend „ungeschützt“ auf der Straße bzw. dem Geh-
weg mitfahren sowie Straßenräume queren müssen, was 
zur Gefährdung von Verkehrsteilnehmern führt. 

Aus diesem Grunde empfiehlt das vom Büro PBCONSULT im 
Jahr 2019 erstellte Verkehrsgutachten, zusammen mit der 
Posteläcker-Entwicklung eine separate und durchgängige 
Nord-Süd-Radfahrtrasse umzusetzen. 

Mit den in der Gemeinderatssitzung vom 8. Februar 2022 
einstimmig gefassten Beschlüssen – Aufstellungsbeschluss 
für den Bebauungsplan, Satzung über eine Veränderungs-
sperre und Satzung über ein besonderes Vorkaufsrecht 
- soll die dringend erforderliche planerische und bauliche 
Umsetzung des Fuß- und Radweges entlang der Bahnlinie 
gesichert werden.

Aufstellungsbeschluss für den Bebauungs-
plan 5/36 „Fuß- und Radwegeverbindung 
entlang der Bahnlinie“

§ 1 Ziel der Bauleitplanung
Zur Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwick-
lung ist eine städtebauliche Maßnahme erforderlich. Sie 
besteht in der bauleitplanerischen Steuerung der baulichen 
Entwicklung für die im ISEK festgestellte dringend erforder-
liche Umsetzung einer Fuß- und Radwegeverbindung ent-
lang der Bahnlinie innerhalb der Ortsmitte von Bubenreuth. 

Die im ISEK festgestellte beengte Straßensituation an der 
Birkenallee, die unübersichtliche Einmündung der Fran-
kenstraße und eine S-förmige Kurvensituation um den Ei-
chenplatz führen dazu, dass Fußgänger und Radfahrer/
innen unzureichende „Schutzstreifen“ vorfinden und Rad-
fahrer überwiegend „ungeschützt“ auf der Straße bzw. dem 
Gehweg mitfahren sowie Straßenräume queren müssen, 
was zur Gefährdung von Verkehrsteilnehmern führt. 

Aus diesem Grunde empfiehlt das Verkehrsgutach-
ten (PBCONSULT, 2019), eine separate und durchgängi-
ge Nord-Süd-Radfahrtrasse zusammen mit der Postelä-
cker-Entwicklung umzusetzen. Der Bebauungsplan soll die 
bauliche Umsetzung dieses Fuß- und Radweges sichern.

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich 
Der Geltungsbereich umfasst die nachfolgenden Flurstücke 
ganz oder teilweise: 149, 149/ 6, 150, 150/ 5, 152/ 120, 152/121, 
152/30, 152/83, 152/84, 157, 157/1, 157/ 2, 157/ 3, 157/4 und 55 
auf der Gemarkung Bubenreuth. Die Lage des Fuß- und Rad-
weges ist im Lageplan Anlage 1 farbig markiert dargestellt.

Öffentlichkeitsbeteiligung
Der Aufstellungsbeschluss wurde gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
öffentlich bekanntgemacht. Im Anschluss daran wird das 
durch das Baugesetzbuch vorgegebene zweistufige Regel-
verfahren mit einer frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 
und einer anschließenden Öffentlichkeits-, Träger- und Be-
hördenbeteiligung durchgeführt.

Satzung über eine Veränderungssperre 
für das Gebiet des in Aufstellung befind-
lichen Bebauungsplans 5/36 „Fuß- und 
Radweg entlang der Bahnlinie“

§ 1 Anordnung der Veränderungssperre 
Zur Sicherung der Planung im Geltungsbereich des in Auf-
stellung befindlichen Bebauungsplans 5/36 „Fuß- und Rad-
weg entlang der Bahnlinie“ wird eine Veränderungssperre 
angeordnet. 

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich der Veränderungssperre 
(1) Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre 
ist begrenzt auf den Umgriff des mit Beschluss des Gemein-
derats Bubenreuth vom 08.02.2022 in Aufstellung befindli-
chen Bebauungsplans 5/36 “Fuß- und Radweg entlang der 
Bahnlinie“. 

(2) Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre 
umfasst die nachfolgenden Flurstücke ganz oder teilwei-
se: 149, 149/ 6, 150, 150/ 5, 152/ 120, 152/121, 152/30, 152/83, 
152/84, 157, 157/1, 157/ 2, 157/ 3, 157/4 und 55 auf der Ge-
markung Bubenreuth. Die Lage des Fuß- und Radweges ist 
im Lageplan Anlage 1 farbig markiert dargestellt und ist als 
Anlage 1 zur Veränderungssperre Bestandteil der Satzung. 

§ 3 Inhalt und Rechtswirkungen der Veränderungssperre 
(1) Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre 
dürfen: 

1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt 
werden und bauliche Anlagen nicht beseitigt werden; 
2. keine erheblichen oder wesentlich wertsteigernde Verän-
derungen von Grundstücken und baulichen Anlagen, deren 
Veränderung nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder an-
zeigenpflichtig ist, vorgenommen werden. 

(2) Vorhaben, die vor dem In-Kraft-Treten der Veränderungs-
sperre baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, von 
denen die Gemeinde nach Maßgabe des Bauordnungs-
rechts Kenntnis erlangt hat und mit deren Ausführung vor 
dem In-Kraft-Treten der Veränderungssperre hätte begon-
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nen werden dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten und die 
Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung werden von 
der Veränderungssperre nicht berührt. 

(3) In Anwendung von § 14 Abs. 2 BauGB kann von der Ver-
änderungssperre eine Ausnahme zugelassen werden, wenn 
keine überwiegenden öffentlichen Belange entgegenste-
hen. Die Entscheidung hierüber trifft die Baugenehmigungs-
behörde im Einvernehmen mit der Gemeinde. 

§ 4 Inkrafttreten und Außerkrafttreten 
(1) Die Satzung über die Anordnung der Veränderungssperre 
tritt mit der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft (§ 16 Abs. 
2 Satz 2 i. V. m. § 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB). 

(2) Sie tritt außer Kraft, wenn und soweit der für den Gel-
tungsbereich dieser Satzung aufzustellende Bebauungs-
plan in Kraft getreten ist, spätestens nach Ablauf von zwei 
Jahren.

Rechtsgrundlage
§§ 14, 16 und 17 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 
3634), das zuletzt durch Artikel 9 des Gesetzes vom 10. Sep-
tember 2021 (BGBl. I S. 4147) geändert worden ist und Art. 23 
der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. 
S. 796, BayRS 2020-1-1-I), die zuletzt durch § 1 des Gesetzes 
vom 9. März 2021 (GVBl. S. 74) geändert worden ist

Satzung über ein besonderes Vorkaufs-
recht nach § 25 Abs. 1 Satz Nr. 2 BauGB 
der Gemeinde Bubenreuth zur Schaffung 
einer Fuß- und Radwegeverbindung ent-
lang der Bahnlinie in der Ortsmitte von 
Bubenreuth

Die Gemeinde Bubenreuth erlässt aufgrund des § 25 Abs. 
1 Satz 1 Nr. 2 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), 
das zuletzt durch Artikel 9 des Gesetzes vom 10. September 
2021 (BGBl. I S. 4147) geändert worden ist und Art. 23 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. S. 796, 
BayRS 2020-1-1-I), die zuletzt durch § 1 des Gesetzes vom 9. 
März 2021 (GVBl. S. 74) geändert worden ist folgende Satzung 
über ein besonderes Vorkaufsrecht. 

§ 1 Zweck der Satzung 
Die Satzung bezeichnet ein Gebiet, in dem die Gemeinde 
zur Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwick-
lung eine städtebauliche Maßnahme in Betracht zieht. Sie 
besteht in der planerischen Steuerung der baulichen Ent-
wicklung für die im ISEK festgestellte dringend erforderli-
che Umsetzung einer Fuß- und Radwegeverbindung entlang 
der Bahnlinie innerhalb der Ortsmitte von Bubenreuth. Die 
beengte Straßensituation an der Birkenallee, die unüber-
sichtliche Einmündung der Frankenstraße und eine S-för-
mige Kurvensituation um den Eichenplatz führen dazu, dass 
Fußgänger und Radfahrer/innen unzureichende „Schutz-

streifen“ vorfinden und Radfahrer überwiegend „unge-
schützt“ auf der Straße bzw. dem Gehweg mitfahren sowie 
Straßenräume queren müssen, was zur Gefährdung von Ver-
kehrsteilnehmern führt. Aus diesem Grunde empfiehlt das 
Verkehrsgutachten (PBCONSULT, 2019), eine separate und 
durchgängige Nord-Süd-Radfahrtrasse zusammen mit der 
Posteläcker-Entwicklung umzusetzen. 

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich 
Der Geltungsbereich umfasst die nachfolgenden Flurstücke 
ganz oder teilweise: 149, 149/ 6, 150, 150/ 5, 152/ 120, 152/121, 
152/30, 152/83, 152/84, 157, 157/1, 157/ 2, 157/ 3, 157/4 und 55 
auf der Gemarkung Bubenreuth. Für den räumlichen Bereich 
dieser Satzung ist der Lageplan vom 08.02.2022 Anlage 1 
maßgebend.

§ 3 Anordnung des Besonderen Vorkaufsrechtes 
(1) Der Gemeinde Bubenreuth steht in dem in § 2 bezeich-
neten räumlichen Geltungsbereich zur Sicherung einer 
geordneten städtebaulichen Entwicklung ein besonderes 
Vorkaufsrecht an bebauten und unbebauten Grundstücken 
gem. § 25 Abs. 1 S. 1 Nr. 2 BauGB zu. 

(2) Gemäß § 28 BauGB hat der Verkäufer der Stadt den Inhalt 
des Kaufvertrages unverzüglich mitzuteilen; die Mitteilung 
des Verkäufers wird durch die Mitteilung des Käufers er-
setzt. Das Grundbuchamt darf bei Kaufverträgen den Käufer 
als Eigentümer in das Grundbuch nur eintragen, wenn ihm 
die Nichtausübung oder das Nichtbestehen des Vorkaufs-
rechts nachgewiesen ist. Die Regelungen des § 28 BauGB 
bleiben unberührt. 

§ 4 Inkrafttreten 
Diese Satzung tritt mit ihrer ortsüblichen Bekanntmachung 
in Kraft.

Hinweis: 
Der Lageplan vom 8. Februar 2022 kann bei der Gemeinde 
Bubenreuth, Birkenallee 51, 91088 Bubenreuth, Planungs-
amt, durch jedermann während der üblichen Sprechzeiten 
eingesehen werden. Es wird um Terminvereinbarung und 
Vorlage des 3G-Nachweises gebeten. 

BUBENREUTHaktuell  GEMEINDERAT AKTUELL
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Vollzug der Baugesetze
Nutzungsänderung eines Zimmers in  
einem Wohnhaus als Home office-Reisebüro 
Der Gemeinderat nahm den Antrag auf Nutzungsänderung 
eines Zimmers als Homeoffice-Reisebüro im Wohnhaus auf 
dem Grundstück Fl.-Nr. 16/3, Scherleshofer Straße 6, zur 
Kenntnis. 

Aufgrund der Konzeption des Gewerbebetriebs ist nach Mei-
nung der Verwaltung – abweichend von der Stellplatz- und 
Garagensatzung der Gemeinde – ein zusätzlicher Stellplatz 
für die Nutzungsänderung ausreichend. Publikumsverkehr 
ist zwar nicht gänzlich auszuschließen, vom momentanen 
Betriebskonzept her gesehen aber eher unbedeutend. Au-
ßer den Geschäftsinhabern, die im Wohnhaus leben, ist kein 
weiteres Personal vorhanden. 

Folgende Befreiungen von den Festsetzungen der gemeind-
lichen Stellplatz- und Garagensatzung werden daher ge-
währt:

 y Nr. 2.1 der Richtzahlen für den Stellplatzbedarf (Anlage zu 
§ 3 Stellplatz- und Garagensatzung): es muss lediglich ein 
zusätzlicher Stellplatz für die gewerbliche Nutzungsein-
heit nachgewiesen werden.

 y § 3 Abs. 7 der Stellplatz- und Garagensatzung: Da auf 
Grund der bestehenden Betriebskonzeption nicht damit 
zu rechnen ist, dass mehrere Kunden zur gleichen Zeit mit 
Fahrzeugen das Reisebüro aufsuchen und die Betriebsin-
haber auch im Gebäude wohnen, kann der ausreichend 
groß bemessene Stauraum vor der bestehenden Garage 
alternativ als der erforderliche Stellplatz für Besucher 
verwendet werden.

Zusammen mit dem bereits für das Wohngebäude notwen-
digen Stellplatz (Bestandsgarage) und dem Besucherstell-
platz für das Reisebüro sind also auf dem Baugrundstück 
insgesamt zwei Stellplätze zu den oben genannten Bedin-
gungen nachzuweisen.

Errichtung eines Einfamilienhauses –  
Änderung der Planung in einem  
laufenden Verfahren  
Der Antrag auf Baugenehmigung zur Errichtung eines Ein-
familienhauses auf dem Grundstück Fl.-Nr. 353/7, Bussard-
straße 23, wurde bereits im Rahmen der Laufenden Ver-
waltung behandelt und mit einer positiven gemeindlichen 
Stellungnahme am 15. Oktober 2021 an das Landratsamt 
weitergeleitet. 

Im Zuge der bauaufsichtlichen Prüfung des Antrags wurden 
Umstände ersichtlich, die eine Umplanung des Bauvorha-
bens erforderlich machten. Der nun vorliegende Entwurf 
machte abermals weitere Befreiungen von den Festsetzun-
gen des Bebauungsplanes „Wiesenweg“ notwendig.

Nachdem die Baugenehmigungsbehörde nach telefonischer 
Auskunft keine Bedenken gegen eine nochmalige, gering-
fügige Erhöhung der Wandhöhe erhebt, wurden die hierzu 

notwendigen Befreiungen von den Festsetzungen des Be-
bauungsplanes „Wiesenweg“ durch die Gemeinde erteilt. 
Nach schriftlicher Auskunft des Landratsamtes liegt die 
Terrasse nun innerhalb der Baugrenzen und nur die Gebäu-
de- und Wandhöhe wurden leicht erhöht. 

Einstimmig nahm der Gemeinderat die vorliegenden Än-
derungen bezüglich des Antrags auf Baugenehmigung zur 
Kenntnis und erteilte das gemeindliche Einvernehmen.

Formlose Bauvoranfragen diverser Bau-
träger zur Bebauung des Anwesens 
Grundstück Fl.Nr. 485/339
Der Gemeindeverwaltung wurden zwei verschiedene Varian-
ten einer Bebauung für das Anwesen vorgelegt, mit der Bitte 
um Beurteilung, inwiefern die Gemeinde den gewünschten 
Befreiungen vom rechtsverbindlichen Bebauungsplan Nr. 
5/4 „Westlich der Damaschkestraße“ zustimmen kann. 

Die Festsetzungen dieses Bebauungsplanes sehen für die-
ses 3.640 qm große Grundstück ein qualifiziertes Baurecht 
mit insgesamt vier Baufenstern vor. Das erste Baufenster 
in östlicher Richtung, welches direkt an die Birkenallee an-
grenzt, verfügt über die zwingende Festsetzung eines Voll-
geschosses und sieht eine Bebauung mit einem Einzelhaus 
vor. Die anderen Baufenster sehen zwingend zwei Vollge-
schosse vor. Insgesamt ist eine offene Bauweise für Einzel- 
oder Doppelhäuser festgesetzt.

Mit den nun eingereichten zwei Varianten werden verschie-
dene Abweichungen vom Bebauungsplan vorgesehen. 

Bei Variante 1 sind sowohl Überschreitungen hinsichtlich 
der Geschossigkeit (an Stelle von zwei Vollgeschossen und 
zusätzlich ein ausgebautes Dachgeschoss als Vollgeschoss 
möglich), hinsichtlich der Baugrenzen und auch hinsichtlich 
der nun vorgesehenen geschlossen Bauweise in Form von 
elf Reihenhäusern und nur einem Doppelhaus in offener 
Bauweise. 

Die im Bebauungsplan vorgesehene Grünordnung wird nicht 
berücksichtigt.

Variante 1 berührt mit ihren Abweichungen vom Bebauungs-
plan voraussichtlich die Grundzüge der Planung, da es sich 
um eine erhebliche Nachverdichtung handelt. 

Es ist davon auszugehen, dass der Bebauungsplan insge-
samt förmlich geändert werden müsste, da das Landrats-
amt vermutlich diese Vielzahl an Befreiungen nicht mittra-
gen wird.

Variante 2 sieht eine Bebauung mit einem Vollgeschoss mit 
ausbaubarem Dachgeschoss anstelle von zwingend einem 
Vollgeschoss als Einzelhaus angrenzend an die Birkenallee 
vor, das mittlere Baufenster soll mit vier Reihenhäusern mit 
zwei Vollgeschossen bebaut werden, die beiden westlichen 
Baufenster sind mit jeweils einem Doppelhaus mit zwei 
Vollgeschossen vorgesehen.
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Eine Übernahme der Grünordnung, wie es im Bebauungs-
plan vorgesehen ist, ist jedoch auch bei der Variante 2 nicht 
erkennbar.

Insgesamt sind die beabsichtigten Abweichungen vom Be-
bauungsplan bei Variante 2 weniger eingreifend als bei Va-
riante 1. 

Einstimmig fasste der Gemeinderat folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat stellt fest, dass die Variante 1 mit den 
beabsichtigten Abweichungen voraussichtlich die Grund-
züge der Bebauungsplanung berühren und ein Bebauungs-
planänderungsverfahren auslösen könnte. Einem Bebau-
ungsplanänderungsverfahren wird nicht zugestimmt, der 
Bebauungsvorschlag findet keine Zustimmung.

Verträglicher und weniger in den Bebauungsplan eingrei-
fend erscheint die Variante 2. Aber auch bei dieser Variante 
ist vor einer endgültigen Entscheidung durch den Gemein-

derat ein Baumbestandsplan zu fertigen. In diesem sind so-
wohl die bestehenden als auch die unbedingt zu entfernen-
den Einzelbäume aufzumessen und darzustellen.
 
Da auf den Erhalt möglichst vieler Bäume von Seiten der 
Gemeinde besonderer Wert gelegt wird, können – falls in 
diesem Zusammenhang erforderlich – auch Befreiungen 
von den Festsetzungen des Bebauungsplanes im Hinblick 
auf die behutsame Verschiebung von Baufenstern bzw. die 
geringfügige Überschreitung von Baugrenzen in Aussicht 
gestellt werden. Ein qualifizierter Pflanzplan ist dem Bauan-
trag beizulegen und wird Bestandteil der Baugenehmigung.

Sollte das Landratsamt Erlangen-Höchstadt die notwendi-
gen Befreiungen nicht erteilen und würde als Voraussetzung 
für eine Baurealisierung die Einleitung eines förmlichen Be-
bauungsplanänderungsverfahrens empfehlen, müssten die 
Planungen durch die Antragsteller entsprechend angepasst 
werden, einem Bebauungsplanänderungsverfahren wird 
auch in diesem Fall nicht zugestimmt. 

 RATHAUS AKTUELL

Auswechslung des Hauptwasserzählers  
auf Grund abgelaufenen Eichjahres
Sehr geehrte Grundstückseigentümerin, 
sehr geehrter Grundstückseigentümer!
Sehr geehrte Mieterin, 
sehr geehrter Mieter!

Wir möchten darauf hinweisen, dass in 
den Monaten März bis Juli auf Grund 
des abgelaufenen Eichjahres bei den 
betroffenen Objekten die Hauptwas-

serzähler durch unseren Wasserwart 
Herrn Klughardt ausgewechselt werden. 

Wir bitten höflichst darum, in diesen 
Fällen einen Zutritt zum jeweiligen 
Raum des Wasseranschlusses zu ge-
währen. Herr Klughardt kann sich falls 
gewünscht als Mitarbeiter der Gemein-
de Bubenreuth ausweisen. 

Rathaus-Besuch: Terminvereinbarung, 3G und FFP2-Maske
Damit die Bürgerinnen und Bürger so-
wie die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter im Rathaus bestmöglich gegen das 
Corona-Virus geschützt sind, gilt seit 
17. Januar beim Besuch der Gemeinde-
verwaltung die „3G“-Regel (geimpft, 
genesen oder aktuell negativ getes-
tet). Außerdem muss beim Besuch des 
Rathauses eine FFP2- oder höherwer-
tigere Maske getragen werden.

Bitte legen Sie bei Zutritt unaufge-
fordert ein Ausweisdokument sowie 
einen der folgenden Nachweise vor:
 y Impfpass oder Impfzertifikat im 

Original oder in der APP
 y Genesenenzertifikat 

 y Zertifizierter Antigen-Schnelltest 
(nicht älter als 24 h)

 y PCR-Test-Nachweis (nicht älter als 
48 h)

 y Selbsttests vor Ort sind nicht 
möglich!

Ausgenommen von der Testnachweis-
pflicht sind:
 y Kinder bis 6 Jahre
 y Kinder ab 6 Jahren und Jugendliche, 

die regelmäßig in der Schule ge-
testet werden

Für einen Besuch im Rathaus bitten wir 
um eine Terminvereinbarung (telefo-
nisch oder per E-Mail) mit dem jewei-

ligen Sachbearbeiter oder der jeweili-
gen Sachbearbeiterin. Die Ansprech- 
partnerinnen und Ansprechpartner 
finden Sie unter www.bubenreuth.de 
→ Rathaus & Service sowie auf Seite 2 
unseres Mitteilungsblattes. Gerne hilft 
auch unser Sekretariat bei der Termin-
vereinbarung: Tel.Nr. 09131 / 8839-0

Schließlich appellieren wir an alle 
Bürgerinnen und Bürger, Rathaus-
besuche auf das Notwendigste zu 
beschränken und stattdessen soweit 
möglich die  digitalen Angebote der 
Gemeinde unter www.bubenreuth.de 
→ Rathaus & Service → Bürgerser-
vice zu nutzen. 

Das Mitteilungsblatt  
online lesen!
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Bubenreuth ist auch online abruf-
bar unter www.bubenreuth.de 

https://www.bubenreuth.de/
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Zahlungstermin der Abrechnung der  
Benutzungsgebühren für Wasser und Kanal
Im März 2022 wird die Abrechnung der 
Benutzungsgebühren für Wasser und 
Kanal des Veranlagungsjahres 2021 
fällig.

Auf die Einhaltung dieses Zahlungs-
termins wird hingewiesen.

Die Gemeindekasse bittet darum, die-
se Gebühren bis zu dem auf dem Be-

scheid genannten Fälligkeitstermin 
auf eines der Konten der Gemeinde 
einzuzahlen:

Stadt- und Kreissparkasse Erlangen 
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06
BIC: BYLADEM1ERH

VR-Bank Metropolregion Nürnberg eG
IBAN: DE78 7606 9559 0000 9640 42
BIC: GENODEF1NEA

Zur Vermeidung von Mahngebühren 
und Säumniszuschlägen bitten wir um 
rechtzeitige Zahlung.

Sofern ein Einziehungsauftrag erteilt 
wurde, werden die Gebühren vom an-
gegebenen Konto abgebucht. 

Abfallwirtschaft
Abfuhrtermine März
Mittwoch, 02.03.2022 Papiertonne/Gelber Sack
Freitag, 04.03.2022 Restmülltonne/Biotonne
Freitag, 18.03.2022 Restmülltonne/Biotonne
Mittwoch, 30.03.2022 Papiertonne/Gelber Sack

Abfuhrtermine April
Freitag, 01.04.2022 Restmülltonne/Biotonne
Donnerstag, 14.04.2022 Restmülltonne/Biotonne
Donnerstag, 28.04.2022 Papiertonne/Gelber Sack
Freitag, 29.04.2022 Restmülltonne/Biotonne

Wertstoffhof Baiersdorf
An der Erlanger Straße 2, 91083 Baiersdorf

Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch, Freitag  13.00 Uhr – 17.30 Uhr 
Samstag    09.00 Uhr – 14.00 Uhr

Die Hygiene- und Abstandsregelungen sind unbedingt 
einzuhalten, um die Sicherheit der Bürgerinnen und Bür-

ger sowie der Mitarbeiter zu gewähr-
leisten. Begleitper sonen dürfen nur 
auf die Anlagen, wenn sie zum Entla-
den des Fahrzeuges und zum Befül-
len der Container gebraucht werden. 

Eine Unterstützung durch das Wert-
stoffhofpersonal ist momentan lei-
der nicht möglich. Es dürfen weiter-
hin aufgrund der Abstandsvorgaben 
nur wenige Fahr zeuge gleichzeitig 
auf alle Anlagen.

Das Landratsamt bittet zudem um erhöhte Vorsicht und 
Umsicht, um den Verkehr nicht zu beeinträchtigen und so-
mit Staus zu vermeiden und andere nicht zu gefährden. Es 
empfiehlt, bei längeren Staus auf einen anderen Tag für 
die Anlieferung auszuweichen.

Weitere Informationen sind auf der Internetseite des 
Landkreises unter https://www.erlangen-hoechstadt.de/ 
buergerservice/a-bis-z/abfall-wertstoffhoefe-und-anlagen/ 
verfügbar.
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Sind Ihre Ausweisdokumente noch gültig?
Sie möchten verreisen? Innerhalb der EU oder in nicht EU-Mitgliedsstaaten?  
Dann überprüfen Sie bitte die Gültigkeit Ihres Ausweises und/oder Reisepasses. 
Da Personalausweise und Reisepässe 
nicht verlängert werden können, ist 
grundsätzlich eine Neuausstellung er-
forderlich. 

Die Lieferzeit beträgt bei Personal-
ausweisen ca. drei bis vier Wochen 
und bei Reisepässen circa vier bis 
fünf Wochen.

Untenstehende Unterlagen sind zur 
Neuausstellung nötig. 

Die Gebühren können in bar oder per 
EC-Karte bezahlt werden und sind bei 
der Antragstellung zu entrichten.

Es ist zwingend erforderlich, dass je-
der Antragsteller für den Personal-

ausweis und Reisepass persönlich 
erscheint. Kinder müssen zur Bean-
tragung auch anwesend sein.

Wenn Sie noch Fragen haben, stehen 
wir unter der Telefon-Nr. (09131) 8839-
12 gerne zur Verfügung.

Ihr Passamt

Personalausweis:
 y 1 Lichtbild, nicht älter als ½ Jahr 

(biometrisch)
 y Zusätzlich zu einem gültigen 

Ausweisdokument (Personal-
ausweis oder Reisepass) ist bei 
Erstausstellung eines Auswei-
ses durch die Gemeinde Bu-
benreuth 1 Heirats- oder Ge-
burtsurkunde notwendig

 y 22,80 Euro Gebühr  
(bis zum 24. Lebensjahr)

 y 37,00 Euro Gebühr  
(ab dem 24. Lebensjahr)

Reisepass:
 y 1 Lichtbild, nicht älter als ½ Jahr 

(biometrisch)
 y Zusätzlich zu einem gültigen 

Ausweisdokument ist bei Erst-
ausstellung eines Passes durch 
die Gemeinde Bubenreuth 1 
Heirats- oder Geburtsurkunde 
notwendig 

 y 37,50 Euro Gebühr (bis zum 24. 
Lebensjahr) Express 69,50 Euro

 y 60 Euro Gebühr (ab dem 24.  
Lebensjahr) Express 92,00 Euro

Kinderreisepass:
 y 1 Lichtbild, nicht älter als ½ Jahr 

(biometrisch)

 y 1 Geburtsurkunde 

 y Unterschrift beider Eltern (auf 
Antrag) oder die Einverständnis-
erklärung des nicht anwesen-
den Elternteils bzw. ein Sorge - 
rechtsbeschluss (wenn geschie-
den)

 y 13 Euro Gebühr

 y Gültigkeit 1 Jahr 

RENTENBERATUNG

Sprechtage des Rentenberaters der  
Deutschen Rentenversicherung in Erlangen
Montag und Dienstag: 
8.30 Uhr bis 15.00 Uhr
 
Erlangen, Nägelsbachstraße 38, 
EG Zimmer 30

Eine vorherige Terminvereinbarung 
ist hierfür unbedingt erforderlich. 
Telefonberatungstermine können 
Sie unter der Telefon-Nr. 09131/86 
2835 oder 86 1285 vereinbaren. Bitte 
geben Sie Ihre Sozialversicherungs-
nummer bei der Vereinbarung mit an.

Sie können sich auch an die Aus-
kunfts- und Beratungsstelle der 
Deutschen Rentenversicherung in 
Nürnberg wenden:

Deutsche Rentenversicherung Nord-
bayern 
Auskunfts- und Beratungsstelle 
90411 Nürnberg, Äußere Bayreuther 
Straße 159

Telefonische Erreichbarkeit: 
0911/23423-100
Montag bis Mittwoch: 
7.30 Uhr bis 15.30 Uhr
Donnerstag: 7:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Freitag: 7:30 Uhr bis 12:00 Uhr

E-Mail :beratung-nuernberg@
drv-nordbayern.de

www.deutsche-rentenversicherung 
-nordbayern.de 

Fundsachen
November

• Fahrradschlüssel mit weißem Band

Dezember

• VW Autoschlüssel
• Silberkette (in der Mehrzweck-

halle gefunden)
• 2 Fahrradschlüssel mit Anhänger 

Glückscent
• 1 Paar Lederhandschuhe (kath. 

Kirche)
• Halstuch Kinder rosa
• Kopfhörer Sony
• Blaue Schirmmütze
• Iphone (8 ?) schwarz in rosa Hülle 

mit Blumen (im Bus Linie 253 
gefunden)

Januar

• Handy Marke Honor schwarz

Februar

• Schlüssel an einem Karabiner 
• Ring goldfarben in Herzform
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Gartenabfallsammlung in Bubenreuth
Samstag, 26. März 8.00 – 11.00 Uhr Frankenstraße Süd
Freitag, 22. April 12.30 – 14.30 Uhr Bauhof
Freitag, 29. April 14.00 – 15.00 Uhr Frankenstraße Süd
Freitag, 20. Mai 14.00 – 15.00 Uhr Bussardstraße

Bei den im Frühjahr und Herbst statt-
findenden Sammlungen können Sie 
Ihre Gartenabfälle, wie z.B. Baum-, 
Hecken-, Strauch, Grasschnitt und 
Laub, anliefern. 

Die mobilen Grüngutsammlungen er-
gänzen die stationären Sammelstellen 
auf den Wertstoffhöfen Baiersdorf, 
Eckental, Herzogenaurach, Erlangen 
und Uttenreuth sowie der Kompostie-
rungsanlage in Medbach/Höchstadt. 

Die Anlieferung ist für die Nutzer einer 
Biotonne und jetzt auch für „Eigen-
kompostierer“ möglich. „Eigenkom-
postierer“ können Übermengen an 
Gartenabfällen (z. B. Baum-, Strauch- 
und Heckenschnitt) abgeben. Die 
Verwertung wird über die Müllgebüh-
ren finanziert.

Weitere Informationen finden Sie auf 
der Landkreishomepage 
www.erlangen-hoechstadt.de und im 
jährlich erscheinenden Abfallkalender.

Hinweise für die  
Grüngutanlieferungen:
Die Anlieferungen dürfen nur wäh-
rend der vorgegebenen Sammelzei-
ten erfolgen. Vor Beginn bzw. nach 
Ende der jeweiligen Sammelaktion 
dürfen an den Sammelstellen keine 
Grünabfälle abgelagert werden.

Die Annahme von Grüngut ist auf eine 
Menge von drei Kubikmeter pro An-
lieferung begrenzt. Von den Samm-
lungen sind Garten- und Grünabfälle 
ausgenommen, die aufgrund von Grö-
ße und Gewicht nicht in das Sammel-
fahrzeug verladen werden können.

Bei Andrang an den Sammelplätzen – 
insbesondere zu Beginn der halbjähr-
lichen Sammelaktionen bzw. durch 
notwendig werdende Entleerungs-
fahrten des Sammelfahrzeuges zur 
Kompostierungsanlage – kann es zu 
Wartezeiten kommen. In diesen Fäl-
len bitten wir die Bürger um Geduld 

und Rücksichtsnahme, um den ord-
nungsgemäßen Ablauf der Sammlung 
sicherzustellen und um Unfallgefah-
ren zu vermeiden. Alle während der 
festgelegten Sammelzeiten angelie-
ferten Grünabfälle werden natürlich 
mitgenommen. 

Bei den Sammlungen werden aus-
schließlich pflanzliche Abfälle ange-
nommen. Biomüll bzw. Altholz darf 
nicht angeliefert werden. Diese Abfäl-
le gehören in die Biomülltonne bzw. 
können am Wertstoffhof abgegeben 
werden.

Um die Übergabe des Grüngutes an 
den Sammelstellen zu erleichtern, 
sollten die Gartenabfälle möglichst 
locker verpackt bzw. gebündelt ange-
liefert werden

Bitte achten Sie darauf, dass Sie bei 
der Anlieferung am Sammelplatz 
eine FFP2-Maske tragen müssen. 

Landratsamt Erlangen-Höchstadt
Gehrke, Abfallwirtschaftsberater

KOMMUNENFUNK Bubenreuth
Vernetzt mit Bubenreuth, immer aktuell!
Mit der Plattform „KOMMUNENFUNK 
Bubenreuth“ bietet die Gemeinde Bu-
benreuth ihren Bürgerinnen und Bür-
gern ab sofort die Möglichkeit, sich 
schnell und direkt über aktuelle ge-
meindliche Nachrichten zu informie-
ren. Sowohl die Benachrichtigungsin-
tervalle als auch die Themen können 
Sie dabei selbst bestimmen. 

Als Kommunikationskanäle stehen Ih-
nen derzeit E-Mail, Telegram sowie der 
Messenger Threema zur Verfügung. Sie 
können damit die gewünschten Infor-
mationen aktuell per „Push“-Nachricht 
oder als regelmäßigen Bericht erhalten.

Sie erhalten auch genau die Infos,  

die Sie wirklich interessieren. Möglich 
macht das die Auswahl verschiedener 
Themenbereiche: Neues aus dem Rat-
haus, Amtliche Bekanntmachungen, 
Verkehr, Energiewende & Klimaschutz, 
Veranstaltungen & Termine, Ortsent-
wicklung, Blaulichtnews aus Buben-
reuth.

Verpassen Sie keine Neuigkeiten – 
melden Sie sich jetzt an!

Wie funktioniert das?
 y Registrieren Sie sich – vollkommen 

kostenlos – unter https://buben-
reuth.kommunenfunk.de/

 y Wählen Sie die für Sie interessanten 
Themenbereiche aus  

Immer eine gute Idee: 
Der Bubenreuth-
Gutschein
Gutscheine im Wert von 5  
und 10 Euro sind im Rathaus 
erhältlich.

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)

Einzulösen bei allen teilnehmenden

Geschäft en und Unternehmen in Bubenreuth

Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Bubenreuth,

Norbert Stumpf

Erster BürgermeisterNorbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf

Gutschein
Nummer           /     im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)Einzulösen bei allen teilnehmenden

Geschäft en und Unternehmen in BubenreuthEine Barauszahlung ist nicht möglich.

Bubenreuth,

Norbert StumpfErster Bürgermeister

Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
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Hundehaltung – keine Anleinpflicht in Bubenreuth aber …!
Die Gemeindeverwaltung Bubenreuth 
weist erneut daraufhin, dass Hunde 
grundsätzlich so zu halten und zu be-
aufsichtigen sind, dass niemand ge-
fährdet wird.

Unangeleint darf ein Hund nur frei he-
rumlaufen, wenn der Hund von einer 
Person geführt wird, die durch Zuruf 
auf das Tier einwirken kann. 

Das heißt, sie müssen dem Begleiter 
auf Zuruf sofort gehorchen.

Der will nur spielen!
Das ist zwar ganz nett, aber nicht jeder 
möchte mit Ihrem Hund spielen. Auch 
wenn Sie selbst total vertraut mit Ih-
rem Vierbeiner sind und keinerlei Be-
rührungsängste mit fremden Hunden 
haben, können Sie nicht davon ausge-
hen, dass das bei jedem Mitmenschen 
der Fall ist.

Muss es auch nicht. Jeder hat solche Be-
reiche, die ihn interessieren und solche, 
zu denen er keinen Draht hat. Zu letzte-
ren können eben auch Hunde gehören. 
Manche Erwachsene, aber auch Kinder, 
haben richtig Angst vor Hunden. Das ist 
zu respektieren und zu beachten.

Gegenseitige  
Rücksichtnahme
Bedenken Sie bei Begegnungen mit 
Fahrradfahrern und Joggern, dass 
es dazu führen kann, dass der Hund 
plötzlich noch einen Haken schlägt 
und auf Kollisionskurs gerät. Deshalb 
ist ein „Sitz“ auf Entfernung, gerade 
wenn Begegnungen dieser Art in Sicht 

sind, sehr nützlich. So wird der vor-
aus laufende Hund „festgenagelt“ und 
Radfahrer & Co. können ihm problem-
los ausweichen. Das macht Eindruck!

Auf der anderen Seite sollte es na-
türlich selbstverständlich sein, dass 
Freizeitsportler in Bereichen, in denen 
auch „normale“ Spaziergänger samt 
Kind und Kegel unterwegs sind, ihre 
Geschwindigkeit anpassen. Denn auch 
Kinder reagieren unvorhersehbar.

Das A & O:  
Ein guter Gehorsam
Ist Ihr Hund gut erzogen, tun Sie damit 
dem Image von Hundehaltern einen 
großen Gefallen.

Beherrscht Ihr Hund die folgenden 
Übungen, beziehungsweise hat er ge-
lernt, bestimmte Dinge nicht zu tun, 
steht einem erholsamen Ausflug ins 
Grüne nichts im Weg:

 y Zuverlässiges Kommen auf Ruf, auch 
unter Ablenkung

 y Sitzen auf Entfernung
 y Auf oder in unmittelbarer Nähe des 

Weges bleiben
 y Ignorieren von Spaziergängern und 

kein Anspringen von Fremden
 y Ordentlich bei Fuß gehen, auch 

wenn es eng ist
 y Kein Jagen von Joggern, Radfahrern, 

Reitern, Rollerskatern usw.

Sind Sie unsicher,  
hilft nur Eines
Gibt es Situationen, in denen Sie sich 
unsicher sind, ob Sie den Hund im Griff 

haben oder wo Sie sich sicher sind, 
dass er überfordert ist, gibt es nur eine 
Alternative – den Vierbeiner rechtzei-
tig anleinen. Und mit dem Üben am 
Ball bleiben. 

Wichtig: Aufgrund der Tierhalterhaf-
tung nach Paragraf 833 Satz 1 BGB 
haftet der Halter auch ohne Verschul-
den für Schäden, die durch das Tier 
entstehen.

Und im Wald?
Wenn der Führer des Hundes stets 
auf den Hund einwirken kann und 
der Hund nicht außer Sichtweite ge-
rät, müssen Hunde im Wald gesetzlich 
nicht angeleint werden. Es wird jedoch 
dringend empfohlen, Hunde im Wald 
anzuleinen. Besondere Sorgfaltspflicht 
besteht beim Betreten des Waldes in 
den Monaten Mai und Juni, da in dieser 
Zeit das Jungwild geboren wird.

Hier nochmal einige Tipps 
für die Hundehalter  
zusammengefasst:
 y Was sich schnell bewegt als Jogger 

oder Radfahrer verleitet manchen 
Vierbeiner zum Hinterherrennen.

 y Fahrräder sind, wie auch Autos, nicht 
als Gefahr im Instinkt des Hundes 
verankert. Er weicht deshalb nicht 
von selbst aus.

 y Pferde können vor einem Hund 
scheuen und den Reiter abwerfen.

 y Nicht jeder mag Hunde, manche 
Menschen haben Angst.

 y In Wald und Feld werden Jungtiere 
(Hasen, Rehe usw.) geboren. 

An alle Hundehalter

Fälligkeit der Hundesteuer 2022
Gemäß § 11 der gemeindlichen Hunde-
steuersatzung wird die Steuerschuld 
(im Normalfall 50,00 Euro) laut Abga-
benbescheid zum 1. April 2022 fällig.

Die Gemeindekasse bittet, diese Steu-
er zum 1. April 2022 auf eines der Kon-
ten der Gemeinde einzuzahlen:

Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06
BIC: BYLADEM1ERH

VR-Bank Metropolregion Nürnberg eG
IBAN: DE78 7606 9559 0000 9640 42
BIC: GENODEF1NEA

Zur Vermeidung von Mahngebühren 
und Säumniszuschlägen bitten wir um 
rechtzeitige Zahlung.

Sofern ein Einziehungsauftrag erteilt 
wurde, werden die Steuern vom ange-
gebenen Konto abgebucht.

Falls im Laufe des Jahres 2021 ein Hund 
einge schläfert oder anderweitig abge-
geben wurde, bitten wir um sofortige 
Benachrichtigung, ggf. um Vorlage der 
Bescheinigung des Tierarztes.

Gleichzeitig machen wir darauf auf-
merksam, dass jeder Halter eines über 
vier Monate alten Hundes verpflichtet 
ist, diesen im Rathaus Bubenreuth, 
falls noch nicht geschehen, bei Frau 
Heumann anzumelden. 
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Ein neues Gesicht in der Gemeindeverwaltung –  
Interview mit Anja Braehmer
Seit 1. Februar 2022 ist Anja 
Braehmer für die inhaltliche 
Entwicklung und organisatori-
sche Koordination des in Bau 
und Aufbau be findlichen „Kul-
turhofs H7“ der Gemeinde Bu-
benreuth zuständig. Wir haben 
sie interviewt.

Was sind aktuell Ihre  
Aufgaben?
Ich bin seit Februar 22 als Pro-
jektleitung H7 bei der Gemein-
de Bubenreuth tätig. Ganz 
aktuell beschäftige ich mich 
deswegen viel mit der Ortsge-
schichte, insbesondere der Ge-
schichte der Instrumentenbauerfamili-
en, und der eindrucksvollen Sammlung 
von Musikinstrumenten und anderer 
Exponate des Vereins Bubenreutheum. 

Außerdem arbeite ich mich in den ak-
tuellen Planungsstand des Projekts 
ein, lerne die Projektpartner kennen 
und beschäftige mich mit dem, was in 
den vorhergehenden jahrelangen Pla-
nungen schon an Ideen und Visionen 
entworfen wurde, z.B. die Ergebnisse 
der Haushaltsbefragung von 2020, in 
der Bubenreuther Bürger*innen ihre 
Ideen, Wünsche und Vorschläge für 
das anstehende Nutzungskonzept von 
H7 geäußert haben. Zudem bin ich 
auch in die Netzwerkarbeit mit Touris-
mus-Verbänden involviert.  

Was passiert aktuell in H7?
Auch wenn es von außen so wirken 
mag, als wäre im Inneren nicht viel los, 
arbeiten doch verschiedene Akteure 
intensiv an verschiedenen Teil-Ab-
schnitten des Großprojekts. Von der 
Planung der Technischen Gebäude-
ausrüstung bis hin zur Innenarchitek-
tur der Bibliothek ist so einiges „in 
der  Mache“. Ein wichtiger, sichtbarer 
Meilenstein war der Abriss des Mittel-
gebäudes in den letzten Monaten, so 
dass nun der Neubau für Bibliothek 
und Konzertsaal erfolgen kann. Die 
„heiße Phase“ rückt näher. Mitte März 
werden die Neubau-Roharbeiten be-
ginnen.

Wo ist Ihr Arbeitsplatz?
Erstmal habe ich ein Büro im Rathaus 
bezogen. Sobald die Bauarbeiten auf 

dem Gelände von H7 soweit fortge-
schritten sind, dass das Bauernhaus 
bezogen werden kann, freue ich mich 
auf das Vor-Ort-Sein im Kulturhof. 

Was ist Ihr fachlicher Hintergrund? 
Ich bin Kulturwissenschaftlerin (M.A.) 
mit dem Schwerpunkt inklusive Muse-
umsarbeit. Zuletzt habe ich als wissen-
schaftliche Mitarbeiterin bei der Kon-
zeption und Umsetzung einer neuen 
Dauerausstellung zur Stadtgeschichte 
im Deggendorfer Stadtmuseum mitge-
wirkt, sowie an der Entwicklung der di-
gitalen Strategie des Hauses. Ich habe 
an der Eberhard-Karls-Universität Tü-
bingen Empirische Kulturwissenschaft 
und Anglistik studiert. 

Als Übersetzerin für Leichte Sprache 
liegt mir das Thema Inklusion sehr am 
Herzen. Leichte Sprache spielt in vie-
len Bereichen des öffentlichen Lebens 
eine immer größere Rolle. Fachbegrif-
fe, Fremdwörter und lange Sätze schre-
cken viele Menschen ab, und schließen 
gewisse Personenkreise schlicht aus. 
Leichte Sprache versucht z.B. Men-
schen mit kognitiven Einschränkungen, 
Menschen mit Lern- oder Leseschwä-
che oder mit geringer Sprachkenntnis 
einen leichten Einstieg in komplexe 
Themen zu bieten. Von mehr Verständ-
lichkeit in Texten profitieren aber alle. 

Was ist die Vision für H7?
Der Kulturhof H7 soll ein lebendiger 
Treffpunkt, Informations- und Bil-
dungsort werden mit Möglichkeits-
räumen für alle interessierten Buben-
reuther Bürger*innen.

Im Gebäudekomplex H7 sind 
zukünftig drei Kultur-Räume 
zuhause, das Museum und die 
Bücherei, die beide bisher im 
Keller-Geschoss des Rathau-
ses untergebracht sind, sowie 
ein Veranstaltungsraum für 
Konzerte oder anderes Büh-
nenprogramm. Es wird au-
ßerdem Räume zur flexiblen 
Nutzung und ein Museums-
depot geben, eine einladen-
de Terrasse mit Gartenanlage 
sowie einen Hof für mögliche 
Freilicht-Veranstaltungen. 

Für mich ist wichtig, dass der 
Ort sowohl nach innen, als Bürger-
haus oder sozio-kulturelles Zentrum, 
wie auch nach außen funktioniert, d.h. 
Einwohner*innen und auch Gäste von 
außerhalb anspricht und einlädt, sich 
mit den Themen Migration und Musik 
am Beispiel von Bubenreuth ausein-
anderzusetzen. Das Haus soll von der 
Gegenwart getragen werden, speist 
sich zugleich aber stark aus der Ge-
schichte der Gemeinde. Hier geht es 
nicht um einen verklärten Blick zurück, 
sondern darum, das Zusammenwach-
sen als einen Prozess zu zeigen, der 
Jahre dauerte, auch mal konfliktbehaf-
tet war und viel Austausch erforderte. 
Der Prozess ist auch heute nicht abge-
schlossen, Bubenreuth hat sich ja wei-
terhin verändert. H7 soll Raum bieten 
für diesen Austausch, gegenseitiges 
Kennenlernen ermöglichen und die 
Gemeinschaft stärken. 

Letztendlich verwachsen auch das „alte 
Bubenreuth“, die kleine ländlich ge-
prägte Gemeinde, mit dem „Geigenbau-
er-Bubenreuth“ in der Architektur und 
zukünftigen Nutzung von H7, der alte 
Hof nimmt die Sammlung und Exponate 
der Geigenbauer auf. Auch das Kürzel 
H7, was ja eigentlich für Hauptstraße 7 
steht, lässt sich im Übrigen als Akkord 
auf der Gitarre interpretieren, womit die 
Brücke buchstäblich geschlagen wäre.  

Wir heißen Anja Braehmer in unserem 
Team herzlich Willkommen und wün-
schen ihr viel Freude und Erfolg bei 
ihrer neuen Aufgabe. 

Foto: Klaus-Dieter Schreiter
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Süßes Geschenk aus Bubenreuth
Für Konfekt-Freunde gibt es Pralinen mit Motiven 
aus Bubenreuth – ideal zum Verschenken oder auch 
zum selber Genießen.  Die Pralinen in der 8er-Ge-
schenkverpackung kosten 9,90 Euro und sind im 
Rathaus erhältlich. 

BUBENREUTHaktuell  RATHAUS AKTUELL

Hallo Heiner, woher kommst du?
Ich darf unser schönes Bubenreuth seit meiner Geburt als
meinen Heimatort nennen.

Was machst du beruflich?
Ich habe es geschafft mein Hobby zum Beruf zu machen.
Seit 01.04.2000 bin ich Beamter im feuerwehrtechnischen
Dienst bei der Ständigen Wache der Stadt Erlangen. Hier ist
mein Aufgabengebiet sehr vielfältig. Im Büro zeichne ich
mich für die Einsatzplanung des Stadtgebiets
verantwortlich. Im Einsatzdienst bin ich als Gruppenführer
tätig. Zusätzlich werde ich als Taucher, Multikopterpilot, im
Einsatznachsorgeteam und bei größeren Einsatzlagen im
Stab eingesetzt.
Bei besonderen Einsätzen fahre ich als Pressesprecher an
die Einsatzstelle.
Über diesen Traumberuf bin ich sehr dankbar, deshalb gibt
es keinen Tag an dem ich nicht gerne zum Dienst fahre.

Warum bist du bei der Feuerwehr?
Wenn jemand die Feuerwehr ruft, gibt es ein Problem, das
selbst nicht gelöst werden kann. Es ist immer unglaublich
spannend diese vielfältigen Probleme, oft auch unter
großem Zeitdruck, für unsere Bürger zu lösen.

Wie bist du zur Feuerwehr gekommen?
Mein Vater war schon bei der Feuerwehr und ich bin damit
aufgewachsen. Da war es keine Frage, als 1991 die
Jugendfeuerwehr gegründet wurde, Gründungsmitglied zu
werden.

Deine Aufgaben bei der Feuerwehr?
Ich bin der Kommandant, quasi der Chef der großartigen
Truppe. Bei Einsätzen darf ich als Einsatzleiter fungieren.
Ansonsten bin ich verantwortlich für die Organisation der
Wehr. Mit der Gemeindeverwaltung und den
Gemeinderäten darf ich bei Beschaffungen
zusammenarbeiten. Alle sechs Jahre wird der Kommandant
gewählt. Erst diese Jahr hat mir meine Mannschaft wieder
das Vertrauen geschenkt und ich kann weiter, mit höchsten
Ansprüchen an mich selbst, mit vollem Engagement unsere
Wehr für die Bubenreuther Bürger nach vorne bringen.

Welches Feuerwehrfahrzeug ist dein Favorit?
Alle, allein schon, weil ich bei vier Fahrzeugen bei der
Beschaffung mitwirken durfte.

Hat dir deine Tätigkeit bei der Feuerwehr auch schon im
Privatleben weiter geholfen?
Auf jeden Fall. Im Laufe der Jahre sind in der Feuerwehr-
familie großartige Freundschaften, auch außerhalb der
Feuerwehr, entstanden.

Familie, Job und Feuerwehr - wie kriegst du das alles unter
einen Hut?
Durch meinen Schichtdienst ist es oft nicht ganz so einfach.
Jedoch sind, bis auf die Jüngste, alle anderen Familienmit-
glieder auch bei der Feuerwehr. So ist ein Termin bei der
Feuerwehr oft ein Familienausflug.

Was erwartest du dir von deiner Feuerwehr und deinen
„Kollegen“?
Es ist wichtig, dass sich alle vertrauen können. Nur so
können wir uns in lebensbedrohlichen Situationen aufein-
ander verlassen.

Dein bisher interessantester Einsatz?
Alle Einsätze sind hochinteressant und von der jeweiligen
Dramatik geprägt. Einen bestimmten Einsatz kann ich nicht
nennen.

Nach der Übung trinkst du gerne?
Wenn die Übung abends stattfindet, danach gerne auch mal
ein Bier.

Zu welcher Veranstaltung der Feuerwehr gehst du am
liebsten und warum?
Zu jeder ! Weil es immer schön ist seine
„Familienmitglieder“ zu sehen.

Deine Botschaft an interessierte Mitbürger*innen?
Kommt bei uns vorbei und seht selber, Feuerwehr ist kein
Hexenwerk. Bei uns kann jeder, in einem großartigen Team,
mitmachen und helfen, denn helfen ist ein großartiges
Gefühl.

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit - Ihre Freiwillige Feuerwehr Bubenreuth

Frankenstraße 47 | 91088 Bubenreuth
info@feuerwehr-bubenreuth.de

FREIWILLIGE
FEUERWEHR BUBENREUTH

Mach‘s wie Heiner -
Unterstütze deine Feuerwehr!

Heinrich Herzog (44 Jahre, verheiratet, drei Kinder)

Erste Hilfe Teil 1 / MTA / Crashkurs / Auffrischung aktive Mannschaft 
Heute fand der erste Teil der Erste Hilfe Ausbildung für 
unsere Feuerwehranwärter bzw. aktive Mannschaft statt. 
Aufgrund der hohen Inzidenz erfolgte die Ausbildung des 
theoretischen Teils durch unseren Kommandanten Hein-
rich Herzog via Zoom online. 

Wir bedanken uns bei ihm für die hervorragende Präsen-
tation und bei allen Teilnehmern für die Aufmerksamkeit. 

Macht weiter so! 
Ihr seid ein tolles Team! 

Jochen Schuster
Freiwillige Feuerwehr Bubenreuth – 
Pressestelle 

+++ Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit +++

Einladung zur Jahreshauptversammlung
des Vereins Freiwillige Feuerwehr Bubenreuth e.V. am 12.03.2022 um 19:30 Uhr
Liebe Mitglieder,

hiermit möchte ich euch herzlich zur 
Jahreshauptversammlung am Sams-
tag, den 12.03.2022 um 19:30 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus Bubenreuth, 
Frankenstrasse 47, einladen.

Jedes Mitglied kann bis spätestens 
fünf Tage vor der Mitgliederversamm-
lung schriftlich beim Vorstand bean-
tragen, dass weitere Angelegenheiten 
nachträglich auf die Tagesordnung 
gesetzt werden. Über Anträge auf Er-
gänzung der Tagesordnung, die erst 

in der Versammlung gestellt werden, 
beschließt die Mitgliederversamm-
lung.

Die Jahreshauptversammlung findet 
unter der am 12.03.22 gültigen Infek-
tionsschutzverordnung und den be-
kannten Hygieneregeln statt.

Auf euer hoffentlich zahlreiches Er-
scheinen freut sich

Jochen Schuster
1. Vorstand

Die Tagesordnung enthält:
 y Totenehrung
 y Rückblick auf das abgelaufene 

Jahr 2021
 y Ausblick auf das kommende 

Jahr 2022
 y Kassenbericht
 y Bericht der Kassenprüfer
 y Entlastung der Vorstandschaft
 y Neuwahl des 2. Vorstandes
 y Aussprache / Sonstiges



14 | März 2022 

RATHAUS AKTUELL BUBENREUTHaktuell

Büchertipps und Neuheiten
Schon zu Beginn des Jahres werden 
mit Blick auf die notwendige stete Ak-
tualisierung des Bestandes Novitäten 
bestellt. Um Ihnen einen kleinen Vor-
geschmack auf die Bücher zu geben, 
die neu für die Bücherei angeschafft 
wurden, möchte ich Ihnen an dieser 
Stelle ein paar Buchempfehlungen aus 
der Reihe unserer Neuerwerbungen 
vorstellen.

   

Bilderbücher
Es gibt eine ganz Reihe empfehlens-
werter neuer Bilderbücher, so z.B. Das 
wilde Wiesengewusel von Judith Allert 
für Kinder ab 3 Jahren mit spannenden 
Informationen zur Wiese und ihren Be-
wohnern. Endlich ist der Frühling da! 
Auf der bunten Wiese wuseln die drei 
Freunde Maus Lilly, Eidechse Pepe und 
Mistkäfer Kalle aus ihren Verstecken. 
Die Wiedersehensfreude ist riesig. 
Aber auf der Suche nach dem ersten 
Frühstück des Jahres finden sie etwas 
sehr, sehr Seltsames: Eine riesige kun-
terbunte Kugel. Das muss ein Ei sein! 
Was für ein Tier wohl daraus schlüp-
fen wird? Die drei wollen herausfinden, 
wem das Ei gehört. Vielleicht wird es ja 
vermisst! Also verlassen sie zum ers-
ten Mal ihren kleinen, vertrauten Wie-
senwinkel und lernen auf der Suche 
allerhand weitere Wiesenbewohner 
kennen.

Smriti Prasadam-Halls, Ich und du 
und Huhn dazu ist ein gereimtes und 
wunderschön illustriertes Buch für 
Kinder ab 4 Jahren zum Thema Freund-
schaft. Bär und Hörnchen sind die 
allerbesten Freunde und haben sich 
sehr lieb. Da kommt plötzlich das Huhn 
angeflattert und möchte dazugehören. 
Freundschaft zu dritt? Das können sich 
Bär und Hörnchen nicht vorstellen. 
Aber als das Huhn in Gefahr gerät, ret-
ten Bär und Hörnchen es natürlich. Da 

merken sie auf einmal, dass sich das 
lustige Hühnchen schon längst in ihre 
Herzen geschlichen hat. Und dass das 
Glück erst zu dritt perfekt ist!

Ebenfalls in Reimen erzählt Catherine 
Emmett in Der Sumpfkönig eine etwas 
andere Geschichte von einem Mons-
ter und einer Prinzessin. Ganz allein 
lebt das friedliche Sumpfmonster Van 

Duster in seinem dunklen, stinkenden 
Sumpf und träumt davon, ihn mit wun-
derschönen Orchideen zum Blühen zu 
bringen. Eines Tages erscheint der Kö-
nig mitsamt Gefolge im Sumpf und ver-
kündet, dass er genau hier eine Roll-
schuhbahn anlegen möchte. Van Duster 
ist völlig verzweifelt. Sein Sumpf, seine 
Orchideen, alles würde zerstört! Doch 
die Prinzessin, die ihren Vater begleitet, 
ist sehr naturverbunden und hat einen 
ausgeprägten Forschersinn. Sie schlägt 
für Van Duster eine Frist von zehn Ta-
gen heraus, in der er dem Hofstaat 
zeigen kann, was in ihm und seinem 
zauberhaften Sumpf steckt. Das lässt 
Van Duster sich nicht zweimal sagen, er 
schuftet Tag und Nacht. Doch kurz vor 
der erneuten Ankunft des Königs macht 
er eine unheilvolle Entdeckung… 

Kinder-Sachbücher
Immer wieder begeistern ausgespro-
chen ansprechend gestaltete Sach-

bücher aus dem Bereich Kinder- und 
Jugendbuch, so auch Johanna Prinz, 
Was lebt oben? Was lebt unten? für 
Kinder ab 5 Jahren. Auf der Erde gibt es 
unzählige verschiedene Lebensräume. 
Einige sind dicht bewaldet, andere von 
Felsen zerklüftet, wieder andere liegen 
weit unter der Meeresoberfläche. In 
manchen Gegenden brennt die Sonne 
vom Himmel, in anderen knackt das 
Eis im kalten Wind. So einzigartig wie 
die Lebensräume sind auch die Tiere, 
die darin wohnen. Dieses besondere 
Sachbuch nimmt seine Leserinnen und 
Leser mit auf eine außergewöhnliche 
Weltreise über und unter die Erde – 
von der Arktis hinauf bis in den Hima-
laya und hinunter an den wohl tiefsten 
Punkt des Indischen Ozeans. Die Welt-
karte zu Beginn bietet eine gute Ori-
entierung. 

John Woodward, Leben im Lauf der 
Zeit, empfohlen ab 8 Jahren, bietet 
jede Menge Wissen und Unterhaltung. 
Von den ersten Einzellern über Dino-
saurier und Riesensäugetiere bis hin 
zu den frühen Menschen – dieses Buch 
erweckt die Evolution zum Leben. Die 
unglaublich detailreichen, am Com-
puter erstellten Wimmelbilder zeigen 
Landschaften aus vergangenen Zei-
ten, die beim Betrachten immer neue 
Besonderheiten offenbaren. Jede der 
großformatigen Doppelseiten setzt 
eine andere Landschaft in Szene – ein 
bestimmter Augenblick der Erdge-
schichte voller Leben. Auf jeder Seite 
werden die wichtigsten Lebewesen 
und Pflanzen noch einmal extra her-
ausgehoben und in kleinen Bildern um 
die jeweilige Szene herum angeordnet. 
Eine kurzweilige Zeitreise durch die 
Evolution zum Staunen!

Viel Spaß verspricht Karyn Tripps Kre-
ativbuch Mathe verstehen mit Kunst. 
Tolle Kunstwerke erschaffen und ganz 
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nebenbei Mathe lernen? Mit den über 
30 kreativen Mal- und Bastelprojekten 
dieses Buches ist das selbst für Zah-
lenmuffel ab 8 Jahren möglich. Mathe 
und Kunst sind nämlich ein ideales 
Paar: Geometrische Formen, Muster, 
Linien, Verhältnisse und Proportionen 
spielen in beiden Disziplinen eine Rolle 
und tragen zu fantastischen Kunstwer-
ken bei. Wie wäre es mit einem Mosa-
ikbild im Stil von Paul Klee, Spritzmus-
ter-Gemälden, Kirigami-Papierkunst, 
indianisch anmutenden Zahnstocher-
bildern oder symmetrischer Kunst aus 
lauter großen Büroklammern? Schritt 
für Schritt wird erklärt, wie das jeweili-
ge Kunstprojekt entsteht und welches 
mathematische Prinzip sich dahinter 
verbirgt. Ein origineller Kreativ- und 
Lernspaß!

Kinder- und Jugendromane
Manch einem dürften aus der eigenen 
Kindheit und Jugend noch die belieb-
ten TKKG-Bücher bekannt sein. In der 
Reihe „Bücherhelden“ gibt der Kos-
mos-Verlag nun eine Junior-Ausgabe 
für Erstleser heraus. Was ist nur heute 
im Wald los? TKKG treffen lauter Men-
schen, die etwas vermissen: Eine Ta-

sche, ein Handy ... Ob sich ein Dieb hier 
versteckt hält? Als die Detektive nach 
Spuren suchen, entdecken sie eine ver-
dächtige Person auf einem Hochsitz. 
Mit der spannenden Geschichte Schatz 
im See fällt das Lesenlernen Anfängern 
ab der 1. Klasse nicht schwer. Illustrati-
onen und ein Leserätsel am Ende jedes 
Kapitels machen den Band abwechs-
lungsreich, sorgen für Erfolgserlebnis-
se und erhöhen die Lese-Motivation. 

Eine Empfehlung für Kinder ab 8 Jahren 
ist Angriff der Monster-Zecke aus der 
Reihe „Der kleine Medicus“. Der Arzt und 
Autor Dietrich Grönemeyer verknüpft 
hier temporeiche Action und mega-
spannende Unterhaltung mit hoch-
aktuellem Wissen aus der Forschung! 
Das neue Abenteuer beginnt beim Ska-
ten: Nanos Freund Manuel stürzt. Zum 
Glück trägt er nur eine Schürfwunde 
davon. Aber die Neugier der Kinder 
ist geweckt! Der Turbobeamer von Dr. 
X und seiner Assistentin Micro Minitec 
verkleinert Nano so stark, dass er auf 
Manuels Haut spazieren gehen kann. 
Doch als er sich die Wunde genauer an-
schaut, setzen die Blutgerinnung und 
damit die Wundheilung ein. Nano droht 
eingeschlossen zu werden! Zudem lau-
ert in nächster Nähe eine Zecke…

Kindern, die Der magische Blumenla-
den lieben, verspricht die neue Reihe 
von Gina Mayer, Schule für Tag und 
Nachtmagie wieder ein zauberhaftes 
Leseerlebnis. Im ersten Band Zauber-
unterricht auf Probe erhalten die Zwil-
lingsschwestern Nora und Lucy an ih-
rem zehnten Geburtstag einen ganz 
besonderen Brief: eine Einladung in die 
geheime Schule für Tag- und Nachtma-
gie. Mit klopfendem Herzen radelt Nora 
zu ihrem nächtlichen Vorstellungsge-
spräch und ist sofort hingerissen, ste-
hen doch Hellsehen und Traummagie 
auf ihrem Stundenplan. Doch die Pro-

bezeit ist schwer und seltsamerweise 
geht ständig etwas schief. Der zweite 
Band heißt Mathe, Deutsch und Wol-
kenkunde. Lucy liebt den Unterricht 
an ihrer neuen Schule, nur Wolkenkun-
de ist gähnend langweilig. Doch dann 
bekommen sie eine außergewöhnliche 
Vertretungslehrerin und plötzlich ver-
steht sie, welche spannenden Botschaf-
ten hinter den verschiedenen Wolken 
stecken. Der einzige Haken: Lucy muss 
jetzt ständig mit dem unheimlichen 
Elias zusammenarbeiten, der eindeutig 
ein gewitterschwarzes Geheimnis hü-
tet. Der dritte Band Das goldene Stern-
zeichen erscheint demnächst.

Einen weiteren, den vierten, Band gibt 
es auch von Mari – Mädchen aus dem 
Meer von Christiane Rittershausen. Im 
Bann von Gargor lautet der Titel. Mari, 
Fritz und Lena staunen nicht schlecht, 
als in Einöd ein alter Bekannter auf-
taucht: Gregor Hümmerlein, einstiger 
Forscher und Hochstapler, ist zurück 
und bietet kuriose Atlantis-Kurse an. 
Aber die Teilnehmer verhalten sich 
schon nach kurzer Zeit ziemlich merk-
würdig. Als die gesamte Gruppe dann 
spurlos verschwindet, ist klar, dass 
hier etwas nicht stimmt. Hat sich Hüm-
merleins Kurs tatsächlich nach Atlan-
tis aufgemacht? Auch beim Versuch 
der drei Freunde, Maris Mutter aus den 
Fängen Gargors zu befreien, weist alles 
auf die legendäre Unterwasser-Stadt 
hin. Doch niemand ahnt, welche Ge-
fahren dort auf sie warten.

Das Zeug zu einem Fantasy-Highlight für 
Leser ab 12 Jahren hat auch das neue 
Gestaltwandler-Abenteuer von Katja 
Brandis, der Autorin der Bestseller-Rei-
hen Woodwalkers und Seawalkers. 
Die Jaguargöttin entführt uns in eine 
atemberaubender Regenwaldkulisse. 
Im Dschungelkönigreich Elámon wer-
den Gestaltwandler wie Gottheiten ver-
ehrt. Eine von ihnen ist die junge Jagu-
ar-Wandlerin Kitana, die mit ihrer Familie 
ein sorgloses Leben im Tempel führt. 
Bis zu dem Tag, als eine Intrige des Ers-
ten Priesters Kitanas heile Welt zerstört 
und sie zwingt, in den undurchdringli-
chen Urwald zu fliehen. Dort sucht sie 
Hilfe bei einem Clan von Panther-Wand-
lern, der zurückgezogen im Dschungel 
lebt und sowohl den Jaguargöttern als 
auch den Menschen misstrauisch ge-
genübersteht. Als Kitana den wilden, 
unberechenbaren Pantherjungen Ecco 
trifft, ändert sich alles für sie…

BUBENREUTHaktuell  RATHAUS AKTUELL
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Romane
Auch bei den Romanen finden wir 
vielfach bekannte Namen unter den 
Neuheiten. So ist etwa der von vielen 
schon sehnsüchtig erwartete vier-
te Band der Fräulein Gold-Reihe von 
Anne Stern mit dem Titel Die Stunde 
der Frauen erschienen. Berlin, 1925: 
Hulda Gold ist in der Frauenklinik in 
Berlin-Mitte zur leitenden Hebamme 
aufgestiegen. Gegen die Übermacht 
der männlichen Ärzte kämpft sie für 
das Wohlergehen der Schwangeren. 
Nur zu dem jungen Arzt Johann Wen-
ckow hat sie großes Vertrauen. Zwi-
schen ihnen entsteht ein zartes Band 
– obwohl er aus der wohlhabenden 
Villengegend Frohnau stammt und sei-
ne Eltern nicht gerade begeistert sind 
von der Verbindung ihres vielverspre-
chenden Sohnes mit der unabhängi-
gen, starrsinnigen Hebamme. Hulda 
selbst fühlt sich zwischen den Welten 
hin- und hergerissen. Zum einen ist da 
das quirlige Viertel in Schöneberg, wo 
sie immer noch „Fräulein Hulda“ ist, 
zum anderen die reiche Villenkolonie 
an der Havel mit all ihren Erwartungen 
und ihrer strengen Etikette. Aber wo 
Glanz ist, ist auch Schatten. Und schon 
bald merkt Hulda, dass ein Leben we-
nig zählt, wenn es darum geht, die Tra-
ditionen aufrechtzuerhalten.

Auch Anne Gesthuysen wurde an die-
ser Stelle schon mehrfach vorgestellt. 
Mit Witz, Herzenswärme und Feinge-
fühl präsentiert sie uns mit Wir sind 
schließlich wer ihren neuen Familien-
roman. Die Bürger der Gemeinde Alpen 
sind skeptisch, als Anna die Vertretung 
des erkrankten Pastors übernimmt. 
Schließlich ist sie geschieden, blau-
blütig, mit Mitte dreißig viel zu jung für 
den Posten und eine Frau. Der einzige 
Mann an ihrer Seite: ihr Hund Freddy. 

Während Anna versucht, ein dunkles 
Kapitel ihrer Vergangenheit zu bewäl-
tigen und die Gemeinde behutsam zu 
modernisieren, gerät das Leben ihrer 
Schwester Maria komplett aus den Fu-
gen. Ihr Mann wird verhaftet, kurz da-
rauf verschwindet auch noch ihr Sohn. 
Ausgerechnet sie, die in den Augen der 
standesbewussten Mutter die Vorzei-
getochter war, die auf Schützenfesten 
zur Königin gekrönt wurde und einen 
Grafen heiratete, während Anna mit 
schmutzigen Hosen im Stall spielte 
und sich in die falschen Männer ver-
liebte. Erst in der Not überwinden die 
Schwestern ihre Gegensätze – und 
erhalten Unterstützung von überra-
schender Seite.

Auch Bernhard Schlink, Die Enkelin 
– der Titel deutet es bereits an – ist 
eine Familiengeschichte. Birgit ist zu 
Kaspar in den Westen geflohen, für 
die Liebe und die Freiheit. Erst nach 
ihrem Tod entdeckt er, welchen Preis 
sie dafür bezahlt hat. In für einen Ro-
man gedachten Aufzeichnungen ent-
deckt er, dass sie ein Geheimnis hatte: 
Sie hatte eine Tochter, die sie ihm ein 
Leben lang verheimlicht hat. Geplagt 

von Schuldgefühlen, weil sie ihr Kind 
direkt nach der Geburt weggegeben 
hatte, hatte Birgit sich immer auf die 
Suche nach der Tochter begeben wol-
len, doch es war bei der Absicht ge-
blieben. Nun übernimmt Kaspar die 
Suche nach ihr. Er spürt Birgits Ge-
heimnis nach, begegnet im Osten den 
Menschen, die für sie zählten, erlebt 
ihre Bedrückung und ihren Eigensinn. 
Seine Suche führt ihn zu einer völki-
schen Gemeinschaft auf dem Land – 
und zu einem jungen Mädchen, das 
in ihm den Großvater und in dem er 
die Enkelin sieht. Weil er eine große 
Zuneigung zu ihr verspürt, ist Kaspar 
gezwungen und auch bemüht, sich 
der Auseinandersetzung mit rechtem 
Gedankengut zu stellen.

Mit FROST setzt Ragnar Jonasson die 
HULDA-Trilogie fort. Jetzt rückt der jun-
ge Kommissar Helgi Reykdal in den Fo-
kus, jener junge Mann, für den Kommis-
sarin Hulda Hermannsdóttir in DUNKEL 
ihren Schreibtisch räumen musste. Hel-
gi untersucht eines der größten Rätsel 
der isländischen Kriminalgeschichte, ei-
nen Cold Case: die Todesfälle im Tuber-
kulose-Sanatorium. 1983 waren dort, im 
eisigen Norden Islands, eine Kranken-
schwester und der Chefarzt umgekom-
men. Was ist 1983 wirklich geschehen? 
Und wurde die damalige Ermittlerin 
Hulda zum Schweigen gebracht? 

Spannend zu lesen ist auch der Thriller 
Perfect Day von Romy Hausmann. Seit 
vierzehn Jahren verschwinden Mäd-
chen im Alter zwischen sechs und zehn 
Jahren. Rote Schleifenbänder weisen 
der Polizei den Weg zu ihren Leichen. 
Vom Täter fehlt seit vierzehn Jahren 
jede Spur. Eines Abends wird der in-
ternational renommierte Philosophie-
professor und Anthropologe Walter 
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Lesniak im Beisein seiner Tochter Ann 
verhaftet. Die Anklage: zehn Morde an 
jungen Mädchen. „Professor Tod“ titelt 
die Boulevardpresse. Doch Ann wird die 
Unschuld ihres Vaters beweisen. Für sie 
beginnt eine Reise in die dunkelsten 
Räume der menschlichen Seele.

Dass Verbrechen auch in der Nähe statt-
finden, dafür ist einmal mehr Johannes 
Wilkes mit Die Zustellerin ein Beispiel. 
Eines Montagmorgens ist Karl-Dieter 
stinksauer: Die Erlanger Nachrichten 
stecken nicht im Briefkasten. Es stellt 
sich heraus, dass keiner der Nachbarn 
beliefert wurde. Und: Christine, die Zu-
stellerin, wurde entführt. Die Erpresser 
melden sich bei der Redaktion der EN 
und verlangen statt Lösegeld nur, dass 
drei Tage in Folge ein Bericht abge-
druckt wird, der Verbrechen in den ehe-
maligen Kolonialstaaten thematisiert. 
Und natürlich: Keine Polizei! Wer steckt 
dahinter? Kommissar Mütze beginnt zu 
ermitteln und muss bald sehen, dass 
die Entführer unberechenbar sind.

Einen fränkisch-irischen Kriminalroman 
präsentiert uns Killen McNeill. Der Au-
tor stammt aus Nordirland, war Anfang 
der 70er Jahre Austauschstudent in Er-
langen und zog dann nach Franken, wo 
er seit 1976 als Fachlehrer für Englisch 
arbeitet. Sein Kurzkrimi „Pfarrers Kin-
der, Müllers Vieh“ wurde 2012 als Sie-
gergeschichte der Jury im Wettbewerb 
um den Fränkischen Krimipreis ausge-
zeichnet. 2013 erschien bei ars vivendi 
sein erster Roman Am Schattenufer. In 
seinem aktuellen Buch Rückkehr nach 
Irland geht eine Gruppe Burgsteinacher 
auf eine Irland-Rundfahrt mit dem er-
fahrenen irischstämmigen Reiseleiter 
Michael, der seit über vierzig Jahren in 
Franken lebt. Vor den grandiosen Ku-
lissen der grünen Insel machen sich 
aber bald erste Risse im 
kleinbürgerlichen fränki-
schen Mikrokosmos und 
Ungereimtheiten in der 
Biografie des Reiselei-
ters bemerkbar. Warum 
will Michael nicht seinen 
Heimatort in Nordirland 
aufsuchen? Und warum 
ist er damals überhaupt 
ausgewandert? Die Rei-
se wird mehr und mehr 
von mysteriösen Vor-
fällen überschattet, die 
schließlich in einem To-
desfall gipfeln. Als die 

Gruppe bei einem Sturm auf einer ent-
legenen Insel strandet, spitzen sich die 
Ereignisse endgültig zu.

Wenn Ihnen der Sinn mehr nach et-
was zum Schmunzeln steht, sollten 
Sie sich Meine kleine Welt von Ewald 
Arenz gönnen, in der uns der in Fürth 
lebende Autor mit feinem Witz und 
sanfter Ironie am nie alltäglichen Fa-
milienalltag teilhaben lässt. Eine völlig 
normale fünfköpfige Familie steht im 
Mittelpunkt dieser heiteren kleinen Ge-
schichten, einer Auswahl seiner besten 
Kolumnen, die er zwischen 2007 und 
2010 für das Kulturressort der Nürn-
berger Nachrichten verfasst hat. Wenn 
nicht gerade der vierjährige Otto mit 
gutem Gewissen böse Spielfiguren im 
Klosett versenkt. Oder die dreizehnjäh-
rige Philly die Eltern penetrant in fort-
schrittlichem Denken unterweist. Oder 
ihr eben volljährig gewordener, spätpu-
bertärer Bruder Theo mal wieder meint, 
den Monarchisten und Provokateur mi-
men zu müssen. Also streitet und liebt 
man sich, lacht mit- und übereinander 
und bietet, wenn es darauf ankommt, 
der Welt geschlossen die Stirn. 

Besonderer Tipp:
Christoph Nußbaumeder,  
Die Unverhofften
In seinem ersten Roman, Die Unver-
hofften, erzählt der preisgekrönte Dra-
matiker Christoph Nußbaumeder eine 
packende und berührende Familiensa-
ga über vier Generationen. Spätsommer 
1900 im Bayerischen Wald. Die junge Ar-
beiterin Maria blickt von einer Anhöhe 
herab auf ihr Dorf. Die Glasfabrik, die 
den Menschen hier Arbeit gibt, steht 
in Flammen. Maria selbst hat das Feu-
er gelegt aus Rache für eine ungesühnt 
gebliebene Vergewaltigung. In dieser 
verheerenden Brandnacht nimmt die 

Geschichte einer Familie 
ihren Ausgang, in deren 
Zentrum der Aufstieg 
Georg Schatzschneiders, 
des unehelichen Sohnes 
einer Magd, zum Lenker 
eines Großkonzerns steht. 
Doch wo vordergrün-
dig unbändiger Ehrgeiz 
und unternehmerischer 
Instinkt zu den Erfolgs-
garanten einer atem-
beraubenden Karriere 
im erst noch geteilten, 
dann wiedervereinigten 
Deutschland werden, be-

gleicht im Hintergrund Generation um 
Generation dieser Familie eine große, 
aus einer Notlüge entstandene Schuld, 
die die Vorfahren Georgs auf sich gela-
den haben. Und so hat dieser knapp 700 
Seiten starke, aber nie ermüdende Ro-
man alles, was Menschheitsdramen an-
schaulich macht: Liebe, Verrat und das 
unstillbare Bedürfnis des Menschen 
nach Anerkennung. Die Geschichte der 
Familiendynastie ist gleichzeitig leben-
diger Geschichtsunterricht. Die erzählte 
Zeit erstreckt sich von 1899 bis 2019. Als 
Leser erlebt man die Industrialisierung 
Europas, das Erstarken der Arbeiterbe-
wegung, den Schrecken zweier Weltkrie-
ge, die Nazi-Diktatur, die Nachkriegszeit 
und die gesellschaftlichen Veränderun-
gen nach der 1968er-Bewegung bis zur 
unmittelbaren Gegenwart.

Diese und alle anderen Neuerwerbun-
gen etwa auch im Sachbuchbereich 
sowie unseren Gesamtbestand kön-
nen Sie in unserem Online-Katalog 
unter www.bubenreuth – Leben in Bu-
benreuth – Gemeindebücherei – On-
line Mediensuche einsehen. 

Neue Filme und Hörbücher 
Nach dem Tausch der audiovisuellen 
Medien stehen wieder neue Filme und 
Hörbücher zur Ausleihe zur Verfügung. 
Auch diese finden Sie in unserem Me-
dienkatalog.

Hinweise auf  
Homepage beachten
Informieren Sie sich bitte auf unserer 
Homepage unter www.bubenreuth.de 
– Leben in Bubenreuth – Gemeindebü-
cherei auch regelmäßig über mögliche 
aktuelle Änderungen. In der Bücherei 
gilt jetzt die 3G-Regel. Bitte entspre-
chenden Nachweis vorzeigen.

Barbara Willers, Gemeindebücherei

Von Donnerstag, 24.03., bis Freitag, 
01.04., ist die Bücherei geschlossen. 

Öffnungszeiten  
der Gemeindebücherei
Bubenreuth, Birkenallee 51, 
Untergeschoss des 
Rathauses, Tel.: 88 39-27

Montag 15.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag 15.30 – 18.30 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
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Noch mehr gute Gründe fürs Busfahren im Landkreis auf 
www.busfahren-erh.de

...  so alle aus Bubenreuth
UNSEREN WUNDERBAREN LANDKREIS KÜNFTIG 
NOCH KOMFORTABLER ENTDECKEN KÖNNEN.

Eine unserer 40 Linien bringt Sie schnell und sicher 
an Ihr Wunschziel im Landkreis – und wieder zurück

Die neuen Fahrpläne gehen noch intensiver auf die 
Wünsche der Schüler, Pendler und Reisenden ein

Optimierte Taktungen sorgen für bessere Anschlüsse  
an das Bahnnetz und zu anderen Buslinien

Surfen Sie kostenlos im WLAN unserer  
Busse und nutzen Sie Ihre freie Zeit

Die aktuellen Fahrpläne finden Sie unter: www.vgn.de

busFAHREN

STADTRADELN 2022 – Bubenreuth ist dabei!
Die Gemeinde Bubenreuth beteiligt 
sich an der internationalen Aktion 
STADTRADELN, eine Kampagne des 
Klima-Bündnis. Bei diesem Wettbe-
werb geht es darum, 21 Tage lang mög-
lichst viele Wege beruflich und privat 
klimafreundlich mit dem Fahrrad zu-
rückzulegen und diese im Online-Kilo-
meter-Buch einzutragen oder mit der 
STADTRADELN-App zu sammeln. Dabei 
ist es egal, ob man bereits jeden Tag 
fährst oder eher selten mit dem Rad 
unterwegs ist. Jeder Kilometer zählt!

Mit der Teilnahme am STADTRADELN 
wollen wir gemeinsam ein Zeichen für 
Radverkehr und Klimaschutz setzen. 
Ab dem 7. Mai geht es los! 

Machen Sie mit und sammeln Sie 
vom 7. Mai bis 27. Mai Ihre geradel-
ten Kilometer für sich, Ihr Team, Ihre 
Gemeinde und den Landkreis Erlan-
gen-Höchstadt.

Informationen zur Anmeldung von 
Teams oder Beitritt zu einem Team, 

Kilometer-Buch, wichtige Infos und 
vieles mehr finden Sie ab April unter 
www.stadtradeln.de beziehungsweise 
in der App www.stadtradeln.de/app 
sowie auf unserer Homepage www. 
bubenreuth.de. 
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Die Nachbarschaftshilfe 
der Gemeinde Bubenreuth

Die Ehrenamtlichen der Nachbarschaftshilfe  
unterstützen Sie, wenn Ihnen Angehörige oder  

Freunde nicht zur Seite stehen können.

Ihre Ansprechpartner: Gerda Hübenthal, Christiane  
Krautwurst, Manfred Winkelmann, Michaela Karl

Telefon 09131 / 88 39-90
nachbarschaftshilfe-kontakt@bubenreuth.de

Rufen Sie uns an oder schicken 
Sie eine E-Mail, wenn Sie 
Unterstützung brauchen!

Telefon  
09131 / 88 39-90

nachbarschaftshilfe-kontakt
@bubenreuth.de

Wir sind das Bubenreuther 
Organisationsteam von

KONTAKTKONTAKT

v.l. Christiane Krautwurst, Gerda Hübenthal, Manfred Winkelmann, 
Michaela Karl, Anna Klara Kirschner-Kressert 

Sprechen Sie uns an!

Ein Initiative unter dem Dach der 
Gemeinde Bubenreuth 

in Zusammenarbeit

Ehrenamtliche 
Nachbarschaftshilfe 

Bubenreuth

… schenkt Zeit

… hilft Menschen

… verbindet Generationen

generationsübergreifend
überkonfessionell

mit der 
Evang.-Luth. LukasGemeinde 

und der 
Kath. Pfarrgemeinde 
Maria Heimsuchung

KONTAKTKONTAKT

KONTAKTKONTAKT

klimaneutral gedruckt auf Recycling-Papier

Bildquelle: Fotolia/Alexander Raths

Kinderkrippe Mäuseland
Am Bauhof 4 b, 91088 Bubenreuth
Tel.: 09131 / 9 74 60 41 | E-Mail: info@maeuseland.com

Öffnungszeiten: Mo – Fr: 7.00 Uhr – 17.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Mareike Hauer

Redaktionsschluss für die 
April-Ausgabe: 

15. März 2022
Nach diesem Termin eingehende Berichte und Inserate 
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Ansprechpartner:
Redaktion: Monika Eckert 
Gemeinde Bubenreuth 
Tel.: 09131 / 88 39-18
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Bubenreuther Gewerbe 
stellt sich vor
Als Gemeindeverwaltung ist es uns ein Anliegen, den Fa-
cettenreichtum des Bubenreuther Gewerbes darzustel-
len. Wir laden die Gewerbetreibenden von Bubenreuth 
daher sehr herzlich ein, ihr Unternehmen/ihre Dienst-
leistung – Branche, Historie, Leitgedanken, Leistungen, 
etc. – vorzustellen. 

Für Ihre Unternehmenspräsentation stellen wir Ihnen 
die Rückseite des Mitteilungsblattes (190 x 265 mm) 
kostenfrei zur Verfügung. 

Sie haben Interesse?
Dann melden Sie sich bitte bei 
Frau Monika Eckert, Tel.: 09131 / 88 39-18, 
E-Mail: m.eckert@bubenreuth.de  

Postfiliale 
Bubenreuth
Postfiliale Bubenreuth
im REWE-Markt Zwingel OHG
Bruckwiesen 2–4, 91088 Bubenreuth

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 8 Uhr – 19 Uhr
Samstag: 8 Uhr – 18 Uhr

Tel.: 0228 / 43 33 112 
(Kundenservice Deutsche Post) 
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Bubenreuth schafft die 0 … … und wird klimaneutral 
Richtlinie für die Gewährung von Zuschüssen zur Errichtung 
von Sonnenkollektoranlagen (Solarthermie)
1. Die Gemeinde Bubenreuth fördert die Errichtung von 

Sonnenkollektoranlagen (Solarthermie) mit einer Min-
destgröße von 3,5 m² zur Unterstützung der Gebäudehei-
zung und/oder Brauchwassererwärmung, keine Photo-
voltaikanlagen.

Eine Kombination und Kumulierung mit anderen För-
dermitteln ist zulässig, sofern die Summe aus Krediten, 
Zuschüssen und Zulagen die Summe der Aufwendungen 
nicht übersteigt.

Anträge werden nach Eingang bearbeitet und bis zum Er-
reichen des Maximalbetrags von 10.000 Euro aufgenom-
men. Für weitere Anträge kann eine Warteliste angelegt 
werden. Die Antragsteller dieser Wartelist müssen die 
Rechnungen ebenfalls innerhalb von 12 Monaten unauf-
gefordert einreichen, siehe Nr. 5. Die Antragsteller der 
Warteliste rücken automatisch nach, wenn ein Antrag-
steller seine Rechnungen nicht innerhalb von 12 Monaten 
nach Antragstellung ein gereicht hat.

2. Der Fördersatz beträgt 25 v. H. der zuschussfähigen Kos-
ten, jedoch
 y höchstens 1.000 Euro bei Anlagen zur Brauchwasserer-
wärmung bzw.

 y höchstens 1.500 Euro bei Anlagen zur Brauchwasserer-
wärmung und Gebäudeheizung.

Der Zuschuss wird aus den zuschussfähigen Kosten er-
mittelt.

Zuschussfähig sind die tatsächlichen Material- und Ne-
benkosten (einschließlich MwSt.), die unmittelbar mit der 
Errichtung der Anlage zusammenhängen.

Bei Selbsteinbau sind die Materialkosten (einschl. MwSt.) 
zuzüglich einem Zuschlag in Höhe von 25 v. H. auf die Ma-
terialkosten zuschussfähig.

3. Antragsberechtigt sind natürliche und juristische Perso-
nen des privaten Rechts für die in ihrem Eigentum ste-

henden Gebäude und Wohnungen in der Gemeinde Bu-
benreuth.

Bei Eigentumswohnungen ist die Eigentümergemein-
schaft der Wohnanlage antragsberechtigt. Mieter von 
Wohnungen sind mit schriftlicher Zustimmung des/der 
Eigentümer antragsberechtigt.

4. Die Entgegennahme der Anträge, die Bewilligung und 
Auszahlung der Zuwendungen erfolgt durch die Gemein-
de Bubenreuth.

Dem Zuwendungsantrag ist ein Kostenvoranschlag bei-
zufügen.

5. Zuwendungen werden nur für solche Vorhaben bewilligt, 
die noch nicht begonnen worden sind.

Der Zuschuss wird erst dann ausbezahlt, wenn der An-
tragsteller die Durchführung und die Kosten der Maßnah-
me nachgewiesen hat (Verwendungsnachweis).

Die Einreichung der Rechnungen muss innerhalb von 12 
Monaten nach Antragstellung unaufgefordert erfolgen.

Falls die Einreichung der Rechnungen nicht innerhalb von 
12 Monaten erfolgt, verfällt der Antrag.

6. Die Antragsteller sind zu verpflichten, folgende Erklärun-
gen darüber abzugeben,
a. ob weitere Fördermittel in Anspruch genommen wur-

den und wie hoch die weiteren Förderbeträge sind,

b. dass die durch Zuschüsse abgedeckten Kosten weder 
direkt noch indirekt auf Mieten umgelegt werden,

c. ob eine Vorsteuerabzugsberechtigung gegeben ist,

d. dass die mit der Bearbeitung der Zuwendungsmaß-
nahme beauftragten Beschäftigten der Gemeinde Bu-
benreuth jederzeit die Anlagen an Ort und Stelle auf 
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 FLÜCHTLINGSINITIATIVE

Bist du dabei?

Bei einer Befragung zur Flüchtlings-
initiative Bubenreuth?
Seit 2015 gab es mehrere Geflüchtete, 
die in Bubenreuth einige Jahre wohn-
ten oder immer noch wohnen und die 
von der Flüchtlingsinitiative Buben-
reuth betreut wurden und werden. 

Die Flüchtlingsinitiative führte in die-
sen letzten sieben Jahren viele Ak-
tionen durch (z.B. Kleidungs- und 
Gegenstandssammlungen, Vorträge, 
Benefizveranstaltungen, Präsentati-
onen und die „Rettungsring“-Aktion), 
begleitete Geflüchtete im Alltag, bei 
Behördengängen und Anerkennungs-
verfahren, richtete Deutschkurse ein 
und half beim Zugang zu Integrati-
onskursen, veranstaltete Feste (wie 
das Sommerfest mit Kinderprogramm 

2016), bot gemeinsame Ausflüge an 
(z.B. mit geflüchteten Familien zu 
Spielplätzen der Umgebung 2017 oder 
zur Kunstausstellungen „Sketch for Sy-
ria“ 2018), und initiierte und richtete 
regelmäßig bis 2020 das Café In(-ter-
national) aus. 

Wir würden gerne von dir wissen, wie 
du die Ehrenamtsarbeit der Initiative 
wahrgenommen hast und bitten dich 
deshalb, bei der Befragung bis Ende 
März teilzunehmen, entweder über 
diesen Link

h t t ps ://abs t immen .onl ine/ao/ 
?umfrage=R4JBXG5TBIJK4DNQ oder  
nebenstehenden QR Code.

Bei der Befra-
gung werden kei-
ne persönlichen 
Daten erhoben, 
sie erfolgt gemäß 
der Datenschutz-
verordnung. 

Wir danken hier auch dem ehrenamt-
lichen Team von abstimmen.online 
e.V., die das Umfragetool kostenfrei 
zur Verfügung gestellt haben.

Kontakt: anschmoll@kabelmail.de oder kathrin.goerlitz@me.com 

die ordnungsgemäße Durchführung und Unterhaltung 
hin überprüfen dürfen,

e. dass die geförderten Anlagen ordnungsgemäß unter-
halten und mindestens für die Dauer von zehn Jahren 
betrieben werden.

7. Wird gegen einen der Punkte 6a bis e verstoßen, sind 
die Zuschüsse im gesamten Umfang zurück zu erstat-
ten.

8. Die Gemeinde Bubenreuth gewährt Zuschüsse nur im 
Rahmen der verfügbaren Mittel. Es besteht kein Rechts-
anspruch auf Bewilligung.

9. Die Richtlinie trat am 18.07.2018 in Kraft.

Ansprechpartnerin in der Verwaltung ist Frau Svenja Mei-
ners, s.meiners@bubenreuth.de. Sie ist Montag bis Don-
nerstag von 8 bis 12 Uhr unter folgender Telefonnummer zu 
erreichen: 09131 / 88 39 – 13. 

Heimatbuch
Das Heimatbuch beleuchtet 
auf 297 Seiten die Vergangen-
heit der Gemeinde unter den 
verschiedensten lokalhistori-
schen Blickwinkeln. 

Es erzählt die Geschichte der 
Gemeinde Bubenreuth von 
der Landwirtschaft zum 
Saiteninstrumentenbau 
bis hin zur Hightech-Gemeinde. 

Viele Abbildungen zeigen mitunter heute nicht mehr 
gegenwärtige Vorgänge und außergewöhnliche Bau-
maßnahmen in den vergangenen Jahren. 

Das Buch ist im Rathaus zum Preis  
von 24,95 Euro erhältlich.

„Entdecke Bubenreuth“
Mit dem Puzzle unseren Ort 
aus einer ganz anderen Perspektive betrachten
 
Die Illustration zeigt viele Bubenreuther Sehens-
würdigkeiten und auch die unseren Ort umgebende 
Landschaft findet sich auf dem 42 x 29 cm großen 
Puzzle wieder.

Es besteht aus 
70 Teilen, 
ist in einer sehr 
schönen Metalldose 
verpackt und kann 
zum Preis von 
12 Euro im Rathaus 
erworben werden.
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Kommunales Energieeffizienznetzwerk 

Möglicher Einsatz von Wärmepumpen in 
Bestandsgebäuden und bei sanierten Gebäuden
Im 6. Netzwerktreffen des Energieeffizienznetzwerks stand  
das Thema „Einsatz von Wärmepumpen“ im Vordergrund.
Das sechste Netzwerktreffen der sechs 
am kommunalen Energieeffizienznetz-
werk teilnehmenden Kommunen und 
Städte (Baiersdorf, Bubenreuth, Fah-
renzhausen, Oberschleißheim, Pullach 
im Isartal und Wörthsee) fand am 24. 
Januar 2022 online statt. Neben der 
Wirtschaftlichkeit der kommunalen 
Projekte sollte auch die Ökologie ein 
wesentliches Wertungskriterium für 
die Umsetzung von Energieprojekten 
sein und Wärmepumpen werden mit 
einem steigenden Anteil erneuerbarer 
Energien Schritt für Schritt klimaneu-
tral – das war der Tenor des sechsten 
Netzwerktreffens des kommunalen 
Energieeffizienznetzwerkes, welches 
durch das Institut für Systemische 
Energieberatung an der Hochschule 
Landshut (ISE) geleitet wird.

Frau Kainzner, die in der Stadt Bai-
ersdorf für die Themen Klimaschutz, 

Energie und Umwelt zuständig ist, 
stellte die Stadt kurz vor und ging 
dabei vor allem auf das in 2020 erar-
beitete Stadtentwicklungskonzept ein. 
In diesem wurden sechs wesentliche 
Handlungsfelder, wie beispielsweise 
Energie, Naturschutz und Artenvielfalt 
erarbeitet. Zudem stellte Frau Kainz-
ner dar, welche weiteren Schritte auf 
Basis der Analysen aus dem Energie-
effizienznetzwerk in der Stadt durch-
geführt werden und welche vom Ins-
titut für Systemische Energieberatung 
vorgeschlagenen Projekte in 2022 in 
die Umsetzung (z.B. PV-Anlage auf 
dem Rathaus, Umrüstung der Innen-
beleuchtung auf LED-Technologie) ge-
bracht werden sollen.

Neben dem Thema „Einsatz von 
Wärmepumpen“ ist im Rahmen des 
Netzwerktreffens ein weiterer fach-
licher Schwerpunkt auf das Thema 

„Wirtschaftlichkeitsrechnungen“ ge-
legt worden. Frau Zeiser veranschau-
lichte die Vorgehensweise der Be-
wertung von Investitionsprojekten 
einerseits theoretisch anhand finanz-
wirtschaftlicher Kennzahlen und an-
dererseits praktisch anhand ausge-
wählter Projekte der teilnehmenden 
Kommunen, die durch das ISE im Rah-
men der energietechnischen Beratung 
detailliert bewertet wurden. Auf dieser 
Grundlage werden die Kommunen nun 
in der verbleibenden Netzwerklaufzeit 
unterstützt, die einzelnen Maßnahmen 
in die Umsetzung zu bringen.

Im Weiteren Tagesverlauf stand das 
Thema „Wärmepumpen“ und deren 
Einsatzmöglichkeiten im Bestand, 
aber auch bei der energetischen Sa-
nierung kommunaler Gebäude im 
Mittelpunkt. Hr. Wimmer von der Fir-
ma alpha innotec zeigte in seinem 

Der Energiewende ER(H)langen e.V. lädt ein zur Online-Vortragsreihe 
„Energie-, Wärme- und Mobilitätswende einfach selber machen!“
In unserer Online-Vortragsreihe geben 
wir Anleitungen dazu, wie jeder Einzelne 
mit Hilfe der Photovoltaik, Batteriespei-
chern, Wärmepumpen und der Elektro-
mobilität einen oder mehrere Schritte 
für seine persönliche Energie-, Wärme- 
und Mobilitätswende gehen kann. 

An den Vorträgen kann jeder bequem 
online von zu Hause aus teilnehmen. 
Eine weitere gute Nachricht: Die Teil-
nahme an den Vorträgen ist kostenlos!

Folgende Themen stehen jeweils Mitt-
woch um 19.30 Uhr auf der Agenda:

2. März 2022: Batteriespeicher für 
Photovoltaik – Wie sind sie zu dimen-
sionieren? Was dürfen sie kosten?

16. März 2022: Photovoltaik-Strom 
vom Hausdach – wie plane und errich-
te ich meine eigene Anlage?

23. März 2022: Pack die Sonne in den 
Tank – wie schaffe ich meine persönli-
che Mobilitätswende?

6. April 2022: Photovoltaik lohnt sich 
– Solarstrom vom Dach, für Mieter und 
Eigentümer, mit und ohne Speicher

13. April 2022: Balkonsolaranlagen – 
Was bringen sie? Was ist zu beachten?

20. April 2022: Batteriespeicher für 
Photovoltaik – Wie sind sie zu dimen-
sionieren? Was dürfen sie kosten?

27. April 2022: Heizungsmodernisie-
rung mittels Wärmepumpen – Wie 
funktionieren Wärmepumpen? Wes-
halb funktionieren Wärmepumpen 
auch in Bestandsgebäuden und Häu-
sern ohne Fußbodenheizung? Wie 
sehen Beispiele aus der Praxis aus? 
Welche Kosten und Förderungen sind 

zu erwarten? Worauf muss ich bei der 
Planung des Heizungstauschs und der 
Auftragsvergabe achten? 

Details und die Links zur Anmeldung 
gibt es hier: www.energiewende-erlan-
gen.de/veranstaltungen/ 

Newsletter:
Wenn Sie zukünftig keine Termine und 
wichtigen Ankündigungen zur Energie-
wende und dem Klimaschutz in der 
Region verpassen wollen, dann abon-
nieren Sie einfach unseren Newsletter 
unter: www.energiewende-erlangen.
de/Newsletter

Kontakt: 
Energiewende ER(H)langen e.V., 
info@Energiewende-ERHlangen.de
www.Energiewende-ERHlangen.de 
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Bürger-Solar-Beratung des Landkreises Erlangen-Höchstadt
Sie möchten Strom mit einer eigenen 
Photovoltaik-Anlage erzeugen und 
vielleicht auch speichern? Mit der „So-
laren Offensive für Photovoltaikan-
lagen im Eigenheim“ (SOPhiE) unter-
stützt der Verein Energiewende ER(H)
langen e. V. Bürgerinnen und Bürger 
bei Anschaffung einer Photovol-
taik-Anlage (bis 10 kWp) mit oder ohne 
Batteriespeicher.

Ein geschulter, ehrenamtlicher „SO-
PhiE“- Berater klärt vor Ort Ihre Fragen, 
prüft die Dachflächen, ermittelt mögli-
che solare Erträge und empfiehlt eine 
Anlagengröße, auf Wunsch auch einen 

Batteriespeicher. Sie erhalten einen 
ausführlichen Bericht und Hinweise 
zum Einholen von Angeboten für Ihre 
PV-Anlage ohne und gegebenenfalls 
mit Speicher. 

Falls gewünscht, prüft der Berater zu-
sammen mit einem PV-Sachverstän-
digen Ihre Angebote detailliert auf 
Vollständigkeit, technische Normen, 
Qualität und Kosten. 

Die firmenneutrale Erstberatung ist 
kostenlos. Zur Finanzierung von Ausla-
gen und Kosten des Vereins sowie der 
Berater wird lediglich um eine Spende 

gebeten. Diese ist steuerlich absetz-
bar. Für die optionale Prüfung von zwei 
Angeboten fällt eine Pauschale von 120 
Euro an, welche die Kosten für einen 
professionellen Gutachter abdeckt. 
Die Prüfung weiterer Angebote kostet 
50 Euro pro Angebot. 

Wo melde ich mich an? 
Beim Landratsamt Erlangen-Höchstadt: 
Luisa Pscherer, Tel. 09131 803-1274, E-Mail: 
klimaschutz@erlangen-hoechstadt.de 

Formular im Internet: https://www. 
erlangen-hoechstadt.de/leben-in-erh/
energie-klima/solarstrom-solarwaerme 

Fachvortrag auf, dass Wärmepumpen 
bereits jetzt niedrige CO2-Emissio-
nen aufweisen und mit steigendem 
Anteil erneuerbarer Energien am 
Bundesstrommix stetig klimaneutra-
ler werden. Ein geringer spezifischer 
Wärmebedarf, möglichst niedrige 
Vorlauftemperaturen sowie eine Flä-
chenheizung stellen u.a. Rahmenbe-
dungen dar, die einen effizienten Ein-
satz von Wärmepumpen ermöglichen. 
Durch einen bivalenten Betrieb der 
Wärmepumpe ist auch ein Einsatz bei 
weniger idealen Bedingungen denk-
bar, muss jedoch im Einzelfall detail-
liert betrachtet werden. Abgerundet 

wurde der Vortrag von Herrn Wimmer 
durch Beispielprojekte, die die ver-
schiedenen Möglichkeiten der Wär-
meerzeugung durch Wärmepumpen 
aufzeigten.

Herr Nass von den Stadtwerken Bai-
ersdorf erläuterte im Anschluss da-
ran den Einsatz einer Wärmepumpe 
in der Grundschule der Stadt Baiers-
dorf. Diese ist in diesem Objekt nach 
Grundsanierung der Liegenschaft zu-
sammen mit einem BHKW sowie zwei 
Gasthermen installiert worden. Durch 
die Grundsanierung sowie den Einsatz 
effizienter Energieerzeuger konnte der 

Wärmebedarf der Liegenschaft um 
knapp 50 % reduziert werden.

Das Netzwerk befindet sich am Ende 
des zweiten Netzwerkjahres, viele 
Schwerpunkprojekte sind in den ein-
zelnen Kommunen betrachtet wor-
den, jetzt sollen im dritten und letzten 
Netzwerkjahr gemeinsam möglichst 
viele Projekte in die Umsetzung ge-
bracht werden, so dass die zu Beginn 
definierten Energieeffizienzziele er-
reicht werden können. 

Text: M.Sc. Katharina Zeiser
Institut für Systemische Energieberatung GmbH an 
der Hochschule Landshut
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Anmeldung für die Mittagsbetreuung
in der Grundschule Bubenreuth für das Schuljahr 2022/2023
Wie in den Vorjahren wird die Gemeinde 
Bubenreuth ab Schuljahresbeginn eine 
Mittagsbetreuung (an den Schultagen) 
anbieten. Zur Wahl stehen Betreuungs-
zeiten bis 14.30 Uhr und 15.00 Uhr. Auch 
im kommenden Schuljahr kann ein war-
mes Mittagessen bestellt werden.

Anmeldeformulare erhalten die künfti-
gen Schüler*innen/Eltern ab 25.2.2022 
im Rahmen der Schuleinschreibung, 
die in digitaler Form erfolgt, über das 
Portal der Grundschule.

Bitte senden Sie uns die ausgefüllten 
und unterschriebenen Formulare bis 
spätestens Mittwoch, 23.3.2022, zu 
(Empfänger: Gemeinde Bubenreuth, 

Birkenallee 51, 91088 Bubenreuth oder 
Einwurf in den Rathausbriefkasten). 
Die Anmeldeunterlagen benötigen 
wir in Papierform mit Originalunter-
schriften.

Wir weisen darauf hin, dass auch die 
Kinder, die bereits in diesem Schul-
jahr die Mittagsbetreuung besuchen, 
neu anzumelden sind; diesen Kindern 
wird von der Mittagsbetreuung ab 
25.2.2022 ein Anmeldeformular mitge-
geben, sofern sie zu diesem Zeitpunkt 
die Mittagsbetreuung besuchen. An-
sonsten stehen Ihnen die Anmeldeun-
terlagen auf unserer Homepage www.
bubenreuth.de ab 25.2. bis 23.3.2022 
zur Verfügung.

Da in den zurückliegenden Jahren eine 
große Nachfrage bestand, können wir 
Ihnen keine Zusage geben, dass jedes 
Kind in der Mittagsbetreuung einen 
Platz bekommt. Neben den Auswahl-
kriterien ist auch der termingerechte 
Eingang der Formulare entscheidend 
für die Platzvergabe. 

Wie bereits bekannt ist, wird seit dem 
Schuljahr 2016/17 zusätzlich eine Hort-
betreuung angeboten, deren Kapazität 
sich auf 75 Plätze beläuft. Die Mittags-
betreuung der Grundschule Buben-
reuth stellt wie in diesem Schuljahr 
100 Plätze zur Verfügung. 

GRUNDSCHULE AKTUELL BUBENREUTHaktuell

Grundschule Bubenreuth | Binsenstraße 24, 91088 Bubenreuth
Telefon: 09131 / 61220-0 | Fax: 09131 / 61220-29 | 
E-Mail: sekretariat@grundschule-bubenreuth.de | Internet: www.grundschule-bubenreuth.de

Bekanntmachung über die Schuleinschreibung
Es gelten folgende amtliche Regeln:
 y Kinder, die im Vorjahr zurückgestellt wurden, müssen neu angemeldet werden.

 y Kinder, die bis einschließlich 30.06.2016 geboren wurden, sind schulpflichtig. 
Sie müssen angemeldet werden, auch wenn Sie eine Zurückstellung beantra-
gen möchten.

 y Kinder, die zwischen dem 01.07.16 und dem 30.09.2016 geboren wurden fallen 
in den sogenannten Einschulungskorridor. Hier entscheiden die Eltern, ob das 
Kind zum Schuljahr 2022/23 eingeschult werden soll oder nicht. In jedem Fall 
muss das Kind aber das normale Einschulungsverfahren durchlaufen. Stichtag 
für die Entscheidung der Eltern ist der 11.04.2022.

 y Auf Antrag schulpflichtig gelten Kinder, die bis einschließlich 31.12.2016 gebo-
ren wurden. Die Schule entscheidet über den Antrag der Eltern. Eine Prüfung 
der Schulfähigkeit kann in Zweifelsfällen vorgenommen werden.

 y Für Kinder, die ab dem 01.01.2017 geboren sind, ist zusätzlich ein schulpsycho-
logisches Gutachten erforderlich.

Bei Fragen zur Schulfähigkeit spre-
chen Sie bitte mit den Erzieherinnen 
Ihres Kindes. Diese kennen Ihr Kind 
und können Sie beraten. Gerne kann 
in Zweifelsfällen zu einem Gespräch 
auch unsere Beratungslehrerin dazu-
kommen. 

Organisation der Schuleinschreibung 
im Schuljahr 2022/23
Aufgrund der derzeit gültigen Maßnah-
men im Rahmen der Corona-Pandemie 
wird die Schuleinschreibung in diesem 
Schuljahr nicht in Präsenz stattfinden. 

Alle Kinder können per Mail oder auf 
dem Postweg angemeldet werden.

Die Vordrucke zur Schuleinschreibung 
können ab dem 25.02.2022 auf der 
Homepage der Grundschule Buben-
reuth heruntergeladen werden. Sollten 
Sie Ihre Unterlagen per Mail zurück-
schicken, können Sie zum Verschlüs-
seln das auf dem Elternabend bekannt 
gegebene Passwort verwenden. Einige 
besondere Formulare bekommen Sie 
auch per Mail mit dem gleichen Pass-
wort verschlüsselt zugeschickt.

Bitte reichen Sie folgende  
Nachweise in Kopie mit ein: 
 y Geburtsurkunde oder Stammbuch
 y bei Kindern mit nichtdeutscher 

Staatsangehörigkeit den Reisepass
 y Bescheinigung über die U9 oder das 

Vorsorgeheft
 y Impfnachweis über die Masern-

schutzimpfung und über evtl. vor-
handene Covid19-Impfungen

 y Gegebenenfalls Vereinbarung über 
das Sorgerecht und das Aufent-
haltsbestimmungsrecht 

 y Rückstellungsbescheid, falls Ihr 
Kind im Vorjahr an einer anderen 
Schule zurückgestellt wurde

Die Originale bringen Sie bitte zur 
Vorlage am ersten Schultag mit in die 
Schule.

Bitte beachten Sie, dass alle An-
meldeunterlagen bis zum eigent-
lich geplanten Termin der Schulein-
schreibung, also dem 15.03.2022, im 
Sekretariat der Grundschule einge-
gangen sein müssen.

Bei Fragen helfen wir gerne weiter!

gez. Martina Zippelius-Wimmer, 
Rektorin 
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  MITTELSCHULE AKTUELL

Mittelschule Baiersdorf

Informationsabend 
Aufgrund der Pandemie kann der 
Informationsabend und der aktive 
Schulhausrundgang der Mittelschule 
Baiersdorf erneut leider nicht vor Ort 
stattfinden. 

Deshalb laden wir euch, liebe 4. Kläss-
ler*Innen, und Sie, liebe Eltern, am 
Donnerstag, 17.03.2022, um 18 Uhr zu 
einem digitalen Informationsabend 
ein, an dem wir versuchen Ihre Fragen 
zu klären, wie z.B.
 
 y Ist die Mittelschule die richtige 

Schulart für mein Kind? 

 y Welche Abschlussmöglichkeiten 
bietet die Mittelschule allgemein? 

 y Welche Wege gibt es nach der Mit-
telschule? 

 y Was macht die Mittelschule zu einer 
Schulart, die ihren Schwerpunkt in 
der praktischen Ausbildung hat und 
zielführend auf den Beruf vorberei-
tet? 

 y Welche Angebote und Aktivitäten 
kann mein Kind speziell an der Mit-
telschule Baiersdorf wahrnehmen?

 y Was bietet der M-Zug der Mittel-
schule Baiersdorf? 

Mit einem kurzen Film möchten wir 
euch und Ihnen außerdem einen klei-
nen Einblick in unser Schulleben geben.
 
Damit wir Ihnen hierfür den Link zu-
kommen lassen können, benötigen 
wir Ihre Kontaktdaten – insbeson-
dere Ihre E-Mail-Adresse. Bitte tei-

len Sie uns diese unter mittelschule. 
baiersdorf@t-online.de bis spätestens 
14.03.22 mit. Herzlichen Dank!

Gerne können Sie uns auf diesem 
Wege auch konkrete Fragen schon vor-
ab mailen.

Wir freuen uns, euch/Sie kennenzuler-
nen.

Susanne Stahl, Rektorin

Informationen zur Mittelschule Baiers-
dorf finden Sie außerdem unter: http://
www.mittelschule-baiersdorf.de/ 
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Fit in den Frühling
– Teil 2 –

Wir hoffen, die „geistigen und 
körperlichen Übungen“ im letz-
ten Mitteilungsblatt haben Ih-
nen Freude und Spaß gemacht 
und Sie warten schon sehnsüch-

tig auf den zweiten – und letz-
ten – Teil unserer Anregungen 
für Ihre Frühjahrsfitness. Weite-
re sportliche Übungen können 
Sie unter der Internetadresse 

www.aelter-werden-in-balance.
de der BZgA, einer Fachbehör-
de des Bundesministeriums für 
Gesundheit, jederzeit nachse-
hen.

Veranstaltung des Seniorenclubs
Bis auf Weiteres müssen wir leider alle Veranstaltungen ausfallen lassen.

Wir freuen uns darauf, wieder regelmäßige Treffen des Seniorenclubs  
veranstalten zu können, sobald die Corona-Situation es zulässt. Auf den  

Seniorenseiten des Mitteilungsblattes informieren wir Euch rechtzeitig darüber.
Wir wünschen alles Gute und gute Gesundheit.

Euer Seniorenclub – Ernst-Heinrich Roth und sein Team
E. H. Roth, Tel. 2 25 10, Frau Heidi Wörl, Tel. 2 37 12, Frau Ingrid Spinnler, Tel. 2 49 10, und Helferinnen

Abgesagt
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WORTFINDUNG
Aus den Beschreibungen sol-
len Begriffe, die alle mit dem 
Buchstaben „A“ beginnen 
und mit einem „L“ enden wie 
der Monat April gefunden 
werden.

Beispiel: Auf dem neuesten Stand   ⇨   AAktuelll

Militärischer Rang   ⇨

Einheimischer Vogel   ⇨

In Amtsstuben wiehert er heftig   ⇨

Zeichnung mit Wasserfarben   ⇨

Knigge schrieb sie auf   ⇨

Die höchste Stufe nennt man Supergau   ⇨

Schweizer Kanton   ⇨

Liegt zwischen Frankreich und England   ⇨

Die Hälfte von einem Viertel   ⇨

Das Universum   ⇨

Gesellschaftlich akzeptierte Droge   ⇨

Klementine machte dafür Werbung   ⇨

Primelart   ⇨
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SÜSSIGKEITEN UND GEBÄCK
Finden Sie aus den Beschrei-
bungen die Namen von Sü-
ßigkeiten oder Gebäck.

Holziges Gebäck?
Runde Masse, die betrunken macht?

Süße Erdäpfel?

Mittelalterliche Körperertüchtigung?

KONZENTRATION
Unterstreichen Sie im folgenden Text die 
Buchstabenkombination r o t. Es gibt 14 Mög-
lichkeiten.

Beispiele: Rotbuche, Trott 

Spaziergang im Abendrot 
Nach einem langen Arbeitstag fiel es mir 
nicht leicht, mich nach dem Abendbrot 
nochmals aufzuraffen zu einem Spazier-
gang. Da ich mich aber erst neulich bei mei-
nem Mann beklagt habe, dass wir immer 
im gleichen Trott leben, und er sich heu-
te besonders viel Mühe machte, mir sogar 
rote Rosen aus Rotterdam mitgebracht hat, 
konnte ich schlecht nein sagen. Wir mach-
ten uns also auf die Beine und gingen zum 
Stadtgarten. 

Unterwegs begegneten wir dem Sohn des 
Inspektors aus Rothenburg. Er ist ein halb-
wüchsiger, fast noch rotznasiger Bengel, der 
uns hin und wieder mit harmlosen Streichen 

zu ärgern versucht. Seit er in die gleichalt-
rige Dorothea verliebt ist, hat er sich ge-
bessert, trotzdem kann es nicht schaden, 
ihm ein wenig auf die Finger zu sehen. 

Doch erstmal erfreuten wir uns an ei-
nem wundervollen Sonnenuntergang mit 
einem purpurroten Abendrot. Der Wind 
trug uns würzige Düfte aus dem Kräuter-
garten des Stadtparks zu. Die Rotkehl-
chen die man tagsüber oft hier sehen 
konnte waren vermutlich schon im Nest. 
Dafür segelten die ersten Fledermäuse in 
der Dämmerung an uns vorbei. Vermut-
lich war die Grotte nebenan ihr Unter-
schlupf. Bald würde die Nacht herein-bre-
chen und so machten auch wir uns auf 
den Rückweg. 

Aus einem Lokal hörten wir Musik und so 
beschlossen wir den schönen Abend bei 
einem Glas Rotwein und einem Tänzchen, 
einem Foxtrott ausklingen zu lassen.

Beispiel: Kleine Sitzgelegenheit   ⇨   Plätzchen

Z. 1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32

33

34

35

36
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Stirb-Nicht-Gebäck?
Gebäck aus Baumaterial?

Französischer Kosename?

Gebäck aus unnützem Zeug?

Woge eines großen Flusses?

Kommt aus einem sehr dunklen Wald?

Kriechtier aus Süßholz?

Obstwirbel im Wasser?

Würziger Himmelskörper?

Geschosse eines Komponisten?

Nun hoffen wir, dass Sie fit und gesund in den 
Frühling kommen, die ersten Sonnenstrahlen ha-
ben sich ja schon sehen lassen.

Und denken Sie immer daran, Sie machen diese 
Übungen nicht für irgendjemanden, sondern einzig 
und allein für Ihr persönliches Wohlbefinden.

Ihre Seniorenbeauftragten

Hans-Jürgen Leyh
Manfred Winkelmann  

Pssst: Aufgeben gilt nicht! Aber bevor Sie nach 
mehreren Anläufen ganz aufgeben, hier ein 
kleiner Tipp: Die Lösungen finden Sie auf S. 44.

Sprechstunden der  
Seniorenbeauftragten im März

 
Donnerstag, 3. März, 
und Donnerstag, 17. März, 
jeweils von 10 bis 11 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses
 
Wir bitten um vorherige telefonische Termin-
vereinbarung im Sekretariat des Rathauses un-
ter der Telefon-Nummer 09131 88 39 – 0.   
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Professionelles Coaching für Vereine und Initiativen
Die Corona-Pandemie hat Vereine und 
Initiativen vor besondere Herausfor-
derungen gestellt. Ob grundlegende 
Fragen zur Vereinsführung oder eine 
neue Ausrichtung des Vereins: Ver-
einsberater Wolfgang Mesner weiß Rat. 

Zum dritten Mal wird zehn Vereinen 
und Initiativen für die Bewältigung von 
neuen Aufgaben ein Coaching als in-
dividuelle Unterstützung angeboten. 
Eine vertiefte Problemstellung ver-
langt oft nach einer Außensicht. 

Coach Wolfgang Mesner begleitet und 
berät auch 2022 wieder ein Jahr lang 
zehn Vereine und Initiativen individu-
ell, um sich gut für die Zukunft auf-
zustellen. Er hilft den teilnehmenden 
Vereinen, sich eigenen Stärken und 
Schwächen bewusst zu werden und 
sich auf den Weg zu einer erfolgreichen 
Veränderung mit konkreten Schritten 
und passenden Lösungen zu machen. 

Das Coaching bietet zudem Unterstüt-
zung bei der Klärung juristischer Fra-
gen, beispielsweise zu Satzungsände-
rungen oder -anpassungen. 

Das Angebot richtet sich an Orga-
nisationen aus dem Landkreis Er-
langen-Höchstadt und den Städten 
Erlangen und Herzogenaurach. Die 
Stadt- und Kreissparkasse Erlangen 
Höchstadt Herzogenaurach unter-
stützt dieses finanziell.

Online-Infoveranstaltungen
Wer mehr über Konzept, Zeitaufwand 
und die geplanten Schritte des Coa-
ching-Projektes erfahren will, kann 
an einem von zwei Online-Infover-
anstaltungen mit Coach Wolfgang 
Mesner teilnehmen. Diese finden am 
Donnerstag, 17. März, von 18 bis 19 Uhr 
und am Donnerstag, 7. April, von 19 bis  
20 Uhr statt. Nach vorheriger Anmel- 
dung mit Terminangabe per E-Mail an 

ehrenamtsbuero@erlangen-hoechstadt.de 
ergeht der Zugangslink.

Bis 30. April bewerben
Interessierte Vereine und Initiativen 
aus Stadt und Landkreis können sich 
mit einem Motivationsschreiben um 
eines von zehn Coachings bis Samstag, 
30. April 2022, bewerben. Wichtig ist, 
warum der Verein den Zuschlag erhal-
ten soll. Das Bewerbungsformular ist 
auf der Ehrenamtsseite des Landrat-
samts unter www.erh-engagiert-sich.
de zu finden. Bei Fragen können sich 
Interessierte an Jutta Leidel vom Eh-
renamtsbüro telefonisch unter 09131 
8031332 oder per E-Mail an 
ehrenamtsbuero@erlangen-hoechstadt.de 
wenden. 

ST. GILLES BUBENREUTHaktuell

BEKANNTMACHUNGEN

Saint-Gilles in der Bretagne kennenlernen
Nachdem wir Ende Oktober 2021 Gäste 
aus unserer zukünftigen französischen 
Partnergemeinde empfangen haben, 
wird Ende Mai 2022 eine Delegation 
aus Bubenreuth in die Bretagne fahren 
und dort den Partnerschaftsvertrag 
unterschreiben. Wir werden unsere 
Freunde wiedersehen, ihr Lebensum-
feld kennen lernen, Ideen für die Zu-
kunft austauschen und uns von einer 
atlantischen Brise erfrischen lassen. 

Wir fahren im Reisebus gemeinsam 
mit dem Partnerschaftsverein aus Ut-

tenreuth, der mit Saint-Grégoire schon 
30 Jahre Partnerschaft feiern wird, 
Hinfahrt tagsüber am Mittwoch, den 

25. Mai, Rückfahrt tagsüber am Sonn-
tag, den 29. Mai. 

Möchten Sie mitfahren, Saint-Gilles 
und seine Bewohner kennenlernen, 
mögliche Austauschpartner kennen-
lernen? Dann melden Sie sich gerne 
(möglichst bald, spätestens am 8. März) 
unter: ensemble.bubenreuth@gmx.de 
oder melden sich bei der Vorsitzenden 
des Partnerschaftsvereins Hedwig Heß-
ler, Meisenweg 11, 91088 Bubenreuth, 
oder im Rathaus bei Monika Eckert, 
m.eckert@bubenreuth.de. 

Das Buch erzählt auf knapp 300 Seiten 
und mithilfe von fast 500 Bildern und 
Illustrationen zunächst die Geschichte 
der „Schönbacher Geigenbauer“ vom 
17. Jahrhundert bis in die Gegenwart. 
Im zweiten Kapitel entführt es die Le-
ser ins Bubenreuther Museum, das 
Bubenreutheum; der dritte Teil der 
Publikation dokumentiert das heutige 
Musikinstrumentenbau-Cluster in und 
um Bubenreuth.

Das Buch ist im Rathaus und beim Ver- 
ein Bubenreutheum e. V. für 60 Euro 
erhältlich. Versand per Post ist mög-
lich (zuzüglich Versandkosten). 

Bei Fragen und Bestellungen wenden 
Sie sich bitte direkt an den Verein 
Bubenreutheum e. V. unter c.hoyer@
bubenreutheum.de oder an info@ 
bubenreuth.de. 

„Musikinstrumentenbau in Bubenreuth und Umgebung. Von 1945 bis heute“
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Mikrozensus 2022 startet 
Der Mikrozensus ist die größte jähr-
liche Haushaltsbefragung in Deutsch-
land. Seit mehr als 60 Jahren befragen 
die Statistischen Ämter im gesamten  
Bundesgebiet jährlich etwa ein Prozent 
der Bevölkerung. 

Nach Angaben des Bayerischen Lan-
desamts für Statistik in Fürth sind 
das rund 60 000 zufällig ausgewählte 
Haushalte im Freistaat. Sie werden im 
Verlauf des Jahres von geschulten In-
terviewerinnen und Interviewern u.a. 
zu Bildung, Beruf, Familie, Haushalt 
und Einkommen befragt. In dem jähr-
lich wechselnden, zusätzlichen inhalt-
lichen Schwerpunkt steht dieses Jahr 
das „Wohnen“ im Mittelpunkt.

Für den überwiegenden Teil der Fragen 
besteht nach dem Mikrozensusgesetz 

eine Auskunftspflicht. 

Den durch ein mathematisches Zufalls-
verfahren ausgewählten Haushalten 
wird postalisch vor der eigentlichen 
Befragung ein Brief vom Bayerischen 
Landesamt für Statistik zugesandt. Da-
rin werden sie über ihre Teilnahme am 
Mikrozensus informiert, verbunden mit 
einem Terminvorschlag für das tele-
fonische Interview.

Die gewonnenen Daten sind eine wich-
tige Planungs- und Entscheidungs hilfe 
für Politik, Gesellschaft, Wirtschaft 
und Wissenschaft gleichermaßen.

So wird beispielsweise für eine be-
darfsgerechte Förderung des Woh-
nungsbaus die Information benötigt, 
in wie vielen Haushalten jeweils eine, 

zwei oder mehr Personen zusammen-
leben. Zudem entscheiden die erhobe-
nen Daten mit darüber, wieviel Geld-
mittel Deutschland aus den Struktur-  
und Investitionsfonds der Europäi-
schen Union erhält. 

Auch Wissenschaft und Forschung, 
Verbände und Organisationen sowie 
Journalistinnen und Journalisten nut-
zen regelmäßig die Daten des Mikro-
zensus. Sie werden vom Bayerischen 
Landesamt für Statistik veröffentlicht 
und stehen damit allen interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung. 

Im Internet finden Sie die Daten bereits 
abgeschlossener Erhebungen unter:
https://www.statistik.bayern.de/
statistik/gebiet_bevoelkerung/
mikrozensus/index.html 

In Bumreith is schee …
Das Historienstück wurde von der Theatergruppe der Kolpingfamilie 
im Jubiläumsjahr „775 Jahre Bubenreuth“ aufgeführt.

Die DVD ist bei Familie Eger, Haupt straße 1, Bubenreuth 
sowie im Rathaus zum Preis 6 Euro erhältlich.

Ansichtskarten  
von Bubenreuth

Die Postkarten sind im Rathaus 
zum Preis von 1 Euro bzw. 1,50 Euro erhältlich.
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Gedenktag an den Tibetischen Volksaufstand von 1959 
„Flagge zeigen für Tibet!“ 
ist eine Kampagne der Tibet Initiative 
Deutschland e.V. Damit soll ein Zeichen 
der Solidarität mit der tibetischen Be-
völkerung gezeigt werden, die seit 1949 
von China unterdrückt wird.

Warum der 10. März?
Am 10. März erinnern Menschen auf der 
ganzen Welt an den tibetischen Volks-
aufstand von 1959, den die chinesische 
Armee blutig niederschlug.  Aus Sor-
ge um den Dalai Lama versammelten 
sich an diesem historischen Tag rund 
30.000 Tibeter und Tibeterinnen spon-
tan vor der Sommerresidenz des Dalai 
Lama außerhalb von Lhasa, um ihn zu 

beschützen und Frustration über die 
zehnjährige Besatzung ihres Landes 
Ausdruck zu verleihen. Einige forderten 
den Abzug der chinesischen Truppen. 

Am 12. März marschierten 5.000 tibeti-
sche Frauen durch Lhasa und forderten 
die sofortige Unabhängigkeit Tibets. 

Selbst nachdem der Dalai Lama die 
Menschen gebeten hatte, die Proteste 
abzubrechen, weil er um ihre Sicher-
heit fürchtete, gingen die gewaltfreien 
Demonstrationen weiter.

Die Situation vor dem Norbulinka wur-
de immer angespannter, chinesische 

Truppen umstell-
ten die Sommer-
residenz und rich-
teten Gewehre und 
Kanonen auf die 
Menschen. 

Am 17. März feuerte die chinesische 
Armee zwei Granaten auf die Som-
merresidenz. Die Menschenmaßen 
blieben trotzdem wie ein Schutz-
schild vor dem Palast versammelt. In 
derselben Nacht flüchtete der Dalai 
Lama als Soldat verkleidet ins indi-
sche Exil. 

Am 21. März begann die chinesische 

Das Albert-Schweitzer-Gymnasium stellt sich vor 
Das Albert-Schweitzer-Gymnasium 
(ASG) in Alterlangen (Dompfaffstraße 
111) möchte sich mit seinen beiden 
Zweigen (mathematisch-naturwissen-
schaftlich bzw. sprachlich) gerne den 
Schülerinnen und Schülern der zu-
künftigen 5. Klassen sowie ihren Eltern 
vorstellen. 

Neben einem naturwissenschaft-
lichen Profil mit regelmäßiger Teil-
nahme an „Jugend forscht“ und in-
tensiven Kontakten zur Universität, 
etwa in Physik und Informatik, bie-
tet das Albert-Schweitzer-Gymnasi-
um auch einen sprachlichen Zweig 
an. Schülerinnen und Schüler haben 
die Möglichkeit, Englisch, Latein bzw. 
Französisch und Spanisch zu lernen. 
Schüleraustausche mit Frankreich, 

Spanien und den USA sowie die Vor-
bereitung auf internationale Sprach-
zertifikate ergänzen das sprachliche 
Angebot. 

Instrumentalunterricht, Chor, Orches-
ter und Big Band sowie regelmäßige 
Projektarbeit im Fach Kunst sprechen 
Jugendliche mit musikalisch-künstle-
rischen Neigungen an. Außerdem bie-
ten wir im kommenden Schuljahr eine 
Film- und eine Chorklasse als Pro-
filklasse an. Mittagessen und offene 
Ganztagsschule stehen allen Schüle-
rinnen und Schülern offen. 

Da aufgrund der Pandemie voraus-
sichtlich kein Infoabend bei uns im 
Haus möglich ist, bieten wir eine zwei-
stufige Online-Präsentation: Wir laden 

Sie herzlich dazu ein, sich auf unserer 
Homepage unter www.asg-er.de über 
den Übertritt, den Schuleinstieg, die 
Sprachen- bzw. Zweigwahl und die Be-
sonderheiten unserer Schule zu infor-
mieren (ab Samstag, dem 26. Februar 
2022). 

Außerdem stellen wir uns in einem 
Live-Stream am Freitag, dem 18. März 
2022, um 18.00 Uhr persönlich vor und 
beantworten dort gerne Ihre Fragen 
und die Fragen Ihrer Kinder. 

Den Link und die Zugangsinformati-
onen finden Sie zeitnah auf unserer 
Homepage. Bitte lassen Sie uns kon-
krete Fragen möglichst schon vorab 
per Mail zukommen (uebertritt@asg 
-er.de) 

Kurse Bayerisches Rotes Kreuz
Das Bayerische Rote Kreuz, Kreisverband Erlangen-Höchstadt, 
bietet im März in Erlangen folgende Lehrgänge an:

 Erste Hilfe-Ausbildung u.a. 
für alle Führerscheine und Ersthelfer im Betrieb 
jeden Samstag von 9.00 – 17.30 Uhr 

 Erste Hilfe-Ausbildung 
3./7./10./15./23./29. März 2022, von 8.30 – 17.00 Uhr 
(jeweils ein abgeschlossener Kurs)

 Erste Hilfe-Fortbildung 
am 2./9./10./16./21./28. März 2022, von 8.30 – 17.00 Uhr
(jeweils ein abgeschlossener Kurs)

 Erste Hilfe am Kind am 22. März 2022 von 8.30 – 17.00 Uhr

 Eltern erwarten ihr erstes Kind am 5./6. März 2022 von 
9.30 – 16.30 Uhr und am 7. März 2022 von 18.30 – 21.30 Uhr.

Alle Veranstaltungen finden in der Henri-Dunant-Straße 4 
in Erlangen statt. Anmeldung unter www.brk-erlangen.de/
Kurse

Kreisverband Erlangen-Höchstadt
Bildungszentrum
Henri-Dunant-Str. 4, 91058 Erlangen 
Telefon: 09131 / 12 00-0 | Telefax: 09131 / 12 00-104
info@kverlangen-hoechstadt.brk.de
www.kverlangen-hoechstadt.brk.de 
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Veranstaltungstermine der Umweltstation Lias-Grube 
ACHTUNG: Bei allen Veranstaltungen gilt 
für Erwachsene die 2G-Regel. Bitte brin-
gen Sie entsprechende Nachweise mit.

Je nach aktueller Inzidenz-Lage behal-
ten wir uns vor, das Angebot kurzfristig 
abzusagen!

Treffpunkt für Veranstaltungen: So-
weit nicht anders angegeben, die 
Übersichtstafel mit dem Symbol Gelb-
bauchunke am Eingang des Freigelän-
des der Umweltstation Lias-Grube.

Kosten: Soweit nicht anders angege-
ben, Kosten pro Person: 5 Euro und 
0,50 Euro Ermäßigung für Mitglieder 
des Fördervereins.

Anmeldung und weitere Information:
Soweit nicht anders angegeben, ist 
eine Anmeldung erforderlich über 
unsere Webseite www.umweltstation  
-liasgrube.de, per Telefon 09545 950399 
oder per Mail info@umweltstation  
-liasgrube.de

Frühlingszwerge
Donnerstag, 17.03.22, 14.00 – 16.00 Uhr
Wir erkunden die Tongrube mit allen Sin-
nen und kneten, rollen und matschen.

Für Kinder von 3 bis 6 Jahren mit Be-
gleitperson, jeweils beide anmelde- 
und kostenpflichtig. Anmeldung nur 
bei VHS Forchheim/Eggolsheim, Tel.: 
09191/861060, www.vhs-forchheim.de

Schnullermäuse  
entdecken den Frühling
Mittwoch, 27.04.22, 9.30 – 11.00 Uhr
Gemeinsam entdecken wir mit allen 
Sinnen den Frühling.

Für Mütter und Väter mit Kindern un-
ter 3 Jahren. Für Kinder unter 3 Jahren 
(frei) + kostenpflichtige Begleitperson. 
Anmeldung über die Umweltstation 
Lias-Grube per Telefon 09545 950399 
oder www.umweltstation-liasgrube.de

Alle Angaben ohne Gewähr. Kurzfris-
tige inhaltliche Programmänderungen 
behalten wir uns vor. 

Kreisbauhof erinnert an Verkehrs-
sicherungspflicht von Bäumen
Abgestorbene Bäume in Waldgrundstücken 
an Kreisstraßen sichern
Bei Streckenkontrollen hat der Kreis-
bauhof in vielen Waldabschnitten 
entlang von Kreisstraßen dürre, abge-
storbene Bäume festgestellt und mit 
einem roten Strich gekennzeichnet, 
deren Standort sich im Fallbereich zur 
Kreisstraße befindet. Der Kreisbauhof 
bittet deshalb darum, sämtliche abge-
storbene Bäume − besonders die ge-
kennzeichneten − schnellstmöglich zu 
fällen und den restlichen Bestand auf 
Standsicherheit zu überprüfen.

Baumbestand prüfen  
und sichern
Abgestorbene Bäume entlang von 
Straßen und Wegen stellen eine poten-
zielle Gefahr für Verkehrsteilnehmer 
dar. Daher erinnert der Kreisbauhof 
des Landkreises Erlangen-Höchstadt 

Grundstücks- und Waldbesitzende 
an ihre Verkehrssicherungspflicht für 
Bäume entlang von Straßen sowie 
Geh- und Radwegen. Eigentümerinnen 
und Eigentümer haben dafür zu sorgen, 
dass von diesen Bäumen keine Gefahr 
für den Verkehr auf der angrenzenden 
Kreisstraße ausgeht. Sie haften auch 
bei Schadensersatzansprüchen. Der 
Baumbestand sollte so angelegt sein, 
dass er möglichst gegen Windbruch, 
Windwurf und insbesondere auch ge-
gen Umstürzen gesichert ist. 

In besonderen Fällen wie bei unmittel-
barer Gefahr sind die Mitarbeiter des 
Kreisbauhofes angewiesen, Bäume so-

fort entsprechend zurückzuschneiden 
oder zu fällen. Für die Fällung der Bäu-
me im Fallbereich der Kreisstraße ist 
eine verkehrsrechtliche Absicherung 
erforderlich. Hierbei hilft der Kreis-
bauhof gerne innerhalb seiner Dienst-
zeiten und ist für weitere Auskünfte 
telefonisch unter 09135 / 7370 1938 er-
reichbar.  

Veranstaltung des 
Kinderschutzbundes 
Erlangen
29. März 2022, 20 Uhr: 
Richtige Hilfe bei Kinderkrank-
heiten und Kindernotfällen 

Online-Veranstaltung, weitere In-
formationen unter:
www.kinderschutzbund-erlangen.de

Armee wahllos in die Menschenmen-
ge zu schießen und bombardierte den 
Sommerpalast, in dem sie den Dalai 
Lama weiterhin vermutete. Tausende 
Menschen starben bei diesem Mas-
saker, die Mehrheit der Überlebenden 
wurde festgenommen. Zwischen März 
1959 und September 1960 tötete das 
chinesische Militär mehr als 80.000 
Tibeterinnen und Tibeter, mindestens 
25.000 verschwanden hinter Gittern.

Der 10. März ist bis heute ein Gedenk- 
und Aktionstag, an dem weltweit auf 
die noch immer herrschende Unter-
drückung aufmerksam gemacht wird. 
Es finden jährlich Demonstrationen, 
Kundgebungen, Mahnwachen und Akti-
onen wie „Flagge zeigen für Tibet“ statt.

Auch in Tibet ruft dieser Tag immer noch 
gewaltfreie Proteste hervor. In den Jah-
ren 1989 und 2008 wurden am 10. März 

große Aufstände von den chinesischen 
Behörden gewaltsam niedergeschlagen. 
Die chinesische Diktatur verhängt jedes 
Jahr im März ein Einreiseverbot für Tou-
risten und Touristinnen sowie für Jour-
nalisten und Journalistinnen und ver-
stärkt ihre Militärpräsenz in Tibet.

Informationen zur Kampagne „Flagge zeigen für 
Tibet“: https://www.tibet-initiative.de/mitmachen/ 
kampagnen/flagge-zeigen-fuer-tibet/ 
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Zum Erzählen kam das Schreiben
„Jona vom Walde“ der erste Märchenroman von Iris Frick
Frankenkrimis, Romane, Thriller, Hei-
matgeschichten, Kinderbücher, Bild-
bände bis hin zur musikalischen Fach-
literatur, für all dieses Genre gibt es in 
Bubenreuth bereits Autoren. Die Bu-
benreutherin Iris Frick erweitert nun 
dieses Spektrum mit einem Märchen-
roman und Frick ist auf diesem Gebiet 
keine Unbekannte. Seit über 30 Jahren 
erzählt Frick Märchen für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene in vielen 
Einrichtungen. Iris Frick ist eine emp-
fohlene Märchenerzählerin der Euro-
päischen Märchengesellschaft und 
beschäftigt sich unter anderem auch 
mit Initiationsmärchen.

„Durch die Corona-Pandemie“, so be-
richtet Frick, „ist meine Erzähltätigkeit 
stark eingeschränkt worden, aber ich 
habe mit dem Schreiben einen weiteren 
Tätigkeitsbereich gefunden. Im Herbst 
2019 hatte ich Erfolg, mein erster Mär-
chenroman mit dem Titel „Jona vom 
Walde“ wurde veröffentlicht und auf 
der Frankfurter Buchmesse vorgestellt. 
Es ist ein Roman und er richtet sich an 
ältere Kinder und ebenso an Erwachse-
ne mit einem Faible für Märchen.“ 

Schon beim Lesen der ersten Seiten 
spürt man dieses Faible der Auto-
rin. Iris Fricks Erzählstil ist sehr flie-

ßend, rhythmisch und sie taucht tief 
in die Handlungsweise ihres Königs-
sohn Jona ein. „Der Märchenroman“, 
so Frick, „ist auch in einer ziemlich 
langen Zeitspanne von acht Jahren 
entstanden, wobei ich nicht konti-
nuierlich daran geschrieben habe. 
Das Märchen der Brüder Grimm „Der 
Eisenhans“ hat mich in der Thematik 
der Entwicklung eines Kindes zum Ju-
gendlichen und darüber hinaus zum 
verantwortungsvollen und zugleich 
bescheidenen Erwachsenen immer 
wieder beschäftigt. Beraten wur-
de ich bei meinem ersten Werk von 
langjährigen Märchenfreund*innen 

In den Fußstapfen ihrer Vorfahren
Gerhilde Benker feierte unter Corona-Bedingungen ihren 90. Geburtstag
Wenn eine der bekanntesten Persön-
lichkeiten in der deutschen Musikin-
strumenten-Industrie ihren 90. Ge-
burtstag feiert, kann man davon 
ausgehen, dass sich ein großer Reigen 
von Gratulanten ankündigt. Corona hat 
auch die Geburtstagsfeier von Gerhil-
de Benker verändert, die Kontaktbe-
schränkungen ließen nur ein familiäres 
Fest zu. Gerhilde Benker ist die Toch-
ter von Walter und Wanda Höfner und 
sie war von 1957 bis 1994 in leitender 
Funktion in der von Karl Höfner 1887 
gegründeten Musikinstrumentenbau-
firma Karl Höfner GmbH&Co tätig.

Gerhilde Benker wurde am 29. Januar 
1932 in Schönbach (heute Luby) gebo-
ren und besuchte ab September 1938 
auch die Volksschule in Schönbach. 
Von 1943 bis zum Kriegsende im Mai 
1945 absolvierte sie auch die Bürger-
schule in dem böhmischen Städtchen. 
Nach der Enteignung der Firma und der 
Zwangsaussiedlung kam sie mit ihren 
Eltern 1947 zuerst nach Möhrendorf. 
Gerhilde Benker schulte am Marie The-
resia Gymnasium in Erlangen ein. Ab 
1950 besuchte die Jubilarin die Wirt-
schaftsoberrealschule in Nürnberg 
und legt 1952 das Abitur ab. 1950 wur-
den auch der Betrieb und der Wohnsitz 
nach Bubenreuth verlegt. Im Novem-
ber 1952 begann sie ein Studium an 

der Hochschule für Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften in Nürnberg, das 
sie 1955 mit der Prüfung als „Diplom 
Kaufmann“ abschloss. Von April bis Au-
gust 1956 frischte Benker ihre Englisch 
Kenntnisse als Au Pair Mädchen in den 
USA auf. Mit dem Eintritt in die väter-
liche Firma begann im September 1956 
das Berufsleben. Zu ihrem Aufgaben-
gebiet gehörte der Aufbau des Inland-
geschäftes, der Vertrieb, Vorbereitung 
und Besuch von nationalen und inter-
nationalen Musikmessen.

Im Juni 1957 heiratete Gerhilde den aus 
Weissenstadt/Oberfranken stammen-
den Diplom-Ingenieur Christian Benker, 

welcher im September 1963 in die Fir-
ma Höfner eintrat. 1958 wurde Gerhilde 
Benker Teilinhaberin und 1985 Allein-
inhaberin der Karl Höfner GmbH&Co. 
In den 39 Jahren ihres Wirkens hat die 
Musikinstrumentenbaufirma Karl Höf-
ner den musikalischen Ort Bubenreuth 
nicht nur über die Ortsgrenzen, sondern 
weltweit zu Ruhm und Ehre verholfen. 
Mit dem „Beatles Bass“ hat die Firma 
Höfner im Streich- und Zupfinstrumen-
tenbau auch Geschichte geschrieben. 
Kein geringerer als Sir Paul McCartney 
spielt noch heute auf dem Höfner 500/1 
Bass, welcher in allen fünf Erdteilen 
bekannt ist. 1995 begann für Gerhilde 
Benker der Ruhestand. Die Firma Höf-
ner fertigt heute unter neuer Leitung in 
Hagenau bei Baiersdorf weiter.

Der bayerische Ministerpräsident Mar-
kus Söder gratulierte per Post, Landrat 
Alexander Tritthart und Bubenreuths 
Bürgermeister Norbert Stumpf über-
brachten ihre Glückwünsche telefo-
nisch. Der mit Egerländer Wurzeln be-
haftete Bürgermeister hob besonders 
hervor, dass die Jubilarin sowohl in 
der Sprache als auch im Liedgut ihre 
alte Heimat nicht vergessen hat und er 
wünsche sich, dass man beim 91. wie-
der richtig feiern kann.  

Text: Heinz Reiß
Foto: Repro Heinz Reiß

Die Jubilarin Gerhilde Benker.
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und Erzähler*innen der Europäischen 
Märchengesellschaft, unter anderem 
von Helga Volkmann (Erlanger Schrift-
stellerin und Fachfrau für Märchen), 
die zusammen mit Margarete Möckel 
im Jahre 1994 den Erlanger Kongress 
„Spiel und Tanz im Märchen“ ausge-
richtet hat, sowie auch von Johannes 

Wilkes (Erlanger Krimi-Autor) und ei-
nigen anderen.“

Die Handlung beginnt mit Jona, dem 
jüngsten der drei Königssöhnen, wel-
cher eigentlich Johanna heißen sollte, 
wenn er ein Mädchen geworden wäre. 
Er ist nicht so stark und mutig wie seine 
Brüder. Er kränkelt oft und träumt lie-
ber vor sich hin, als auf die Jagd zu ge-
hen. Auch seine Eltern haben nur wenig 
Zeit für ihn. Dass er für etwas Beson-
deres bestimmt ist, ahnt er nicht. Doch 
die Vorsehung trifft ein in Gestalt eines 
wilden Mannes, der ihn in das Reich der 
Wälder entführt. Unter seiner Anlei-
tung und mit seiner tiefen Freundschaft 
wird Jona zu einem verantwortungsvol-
len, mutigen und klugen jungen Mann, 
der seinen Platz im Leben findet, und 
dem es gelingt, auch die uralte Ver-
wünschung des wilden Mannes aufzu-
heben, um ihn schließlich zu erlösen. 

Das 276 Seiten umfassende Buch in 
den Abmessungen 13,9 x 20,8 cm ist 
als Paperback und als eBook im Eu-
ropabuch-Verlag Europa Edizioni srl 
erschienen und erhielt die ISBN-Num-

mer 979-12-201-1242-0. Es kann im 
Buchhandel wie auch im Internet zum 
Preis von 14,90 € (eBook 9,49 €) erwor-
ben werden.

Iris Frick, geboren 1948 in Siegen mit 
Wurzeln im Westerwald, wuchs in vie-
len Städten Deutschlands auf und 
fand in Kassel, der Stadt der Brüder 
Grimm, zum Märchen, das sie ihr Leben 
lang begleitete. Sie arbeitete in Erlan-
gen als Sozialpädagogin mit Famili-
en aus Randgruppen, fand später zur 
Anthroposophie und war 25 Jahre lang 
an der Waldorfschule Erlangen tätig. 
Seit über 30 Jahren erzählt Frick Mär-
chen für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene in vielen Einrichtungen. Der 
Mörsbergeigarten in Bubenreuth ist 
mittlerweile ein beliebter Treffpunkt 
der Märchenfreunde geworden. In 
diesem naturverbundenen Ambiente 
erzählt Iris Frick seit 2009 regelmäßig 
Märchen und Sagen für Erwachsene 
und Kindern zu vielen Gelegenheiten 
zusammen mit Musiker*innen oder in 
Verbindung mit meditativem Tanz. 

Text und Foto: Heinz Reiß

 VERANSTALTUNGEN DER PARTEIEN

Iris Frick mit ihrem Buch „Jona vom Walde“.
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Ein neuer Jugendraum für die Ministranten
Kurz vor Weihnachten war es endlich 
so weit, nach 2½-Jahren Übergangs-
lösung konnten wir Minis in unseren 
neuen Jugendraum einziehen. Im Zuge 
der Renovierungsarbeiten am Kin-
dergarten und Pfarrhaus waren wir 
im Mai 2019 zunächst gemeinsam mit 
den Pfadfindern in den hinteren Teil 
des Pfarrsaals gezogen. Obwohl ein 
gemeinsamer Raum natürlich nicht 
optimal war, konnten wir uns doch gut 
arrangieren. 

Vielen Dank an die Pfadfinder für die 
gute Zusammenarbeit! So ungern man 
Corona etwas Gutes abgewinnen will, 
kann man wenigstens hier sagen, dass 
es uns zeitlich in die Karten gespielt 
hat.

Unser neues Zuhause liegt direkt ne-
ben unserem alten Raum und ist die 
linke Hälfte der alten Krypta. Nicht nur 
ist der Raum deutlich größer als der 
Vorgänger, wir haben jetzt zusätzlich 
sogar noch einen Lagerraum für unser 
Material.

Einweihen konnten wir unseren Ju-
gendraum mit der Vorbereitung der 
Christmette. Die Nähe zur Sakristei 
ist ein weiterer Vorzug, den wir nun 
wieder genießen. Besonders bei gro-
ßen Gottesdiensten haben wir näm-
lich nicht genug Platz in der Sakristei. 
Vielen Dank an die Kirchenverwaltung, 
den Pfarrgemeinderat und allen Mit-
gliedern der Pfarrgemeinde, die uns 
all das ermöglicht haben!

Mittlerweile haben wir uns gut einge-
lebt. Die Wände sind geschmückt und 
der Raum hat nicht mehr das Gefühl 
eines Wartezimmers einer Arztpraxis. 
Allerdings mussten wir beim ersten 
Umzug einige unserer Sofas abgeben 
(im Pfarrsaal war einfach nicht genug 
Platz), unsere Gruppenstärke hat sich 
allerdings vergrößert, so dass uns jetzt 
einige Sitzplätze fehlen. 

Falls Sie ein Ecksofa abzugeben ha-
ben, melden Sie sich bitte bei mir un-
ter luisa.schmid@kabelmail.de oder 
09131/201105. Wir danken Ihnen schon 
mal im Voraus für Ihre Mithilfe!

Luisa Schmid 

Umzug der Ministranten in das neue Zuhause. Gruppenstunde im neuen Jugendraum.

VEREINE UND ORGANISATIONEN
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Nachruf
Ehrenvorstand Harald Maier
Der älteste Verein des Ortes, der Ver-
ein Zufriedenheit Bubenreuth e.V., 
trauert um seinen Ehrenvorstand Ha-
rald Maier.

Am letzten Wochenende im Januar ist 
unser Ehrenvorstand Maier Harald 
nach langjähriger Krankheit mit nur 65 
Jahren zuhause eingeschlafen. Er war 
der längst amtierende Vorstand der 
Vereinsgeschichte. Ihm hat der Verein 
sehr viel zu verdanken. Harald hat den 
Verein sehr geprägt. Als damals erster 
Vorstand hat er den Verein auf einen 
neuen Weg gebracht. Mit viel Fleiß und 
Schweiß hat er unzählig viele Stunden 
für den Verein geleistet. Wer Harald 
kannte, weiß, was er alles für den Ver-
ein getan hat. 

Hier nur eine grobe Zusammenfas-
sung. Er war von 1983 bis 1987 zweiter 
Vorsitzender und dann ganze 10 Jahre 
von 1989 bis 1998 erster Vorstand. Wir 
hätten ihn dieses Jahr für 50 Jahre Ver-
einsmitgliedschaft ehren dürfen (Ein-
tritt 11.11.1972).

Er schaffte damals das Vereinszelt mit 
Anhänger, den Toiletten- und Kühlwa-
gen, sowie sonstiges Vereinsequip-
ment an. Durch deren Einnahmen bau-

te der Verein eine finanzielle Sicherheit 
auf. 

Weiterhin kümmerte er sich um alle Be-
lange und Pflege dieser Sachen. Er fer-
tigte eine große Vereinsbar, die jedes 
Jahr beim Faschings- und Stiftungsball 
aufgebaut wurde. Er war auch der Ini-
tiator für sämtliche Vorführungen und 
Auftritten an diesen Veranstaltungen. 

Er organisierte viele Vereinsfeste, Bus-
fahrten und sogar das Johannisfeuer 
vor vielen Jahren lenkte er mit Bra-
vour. Das Ansehen des ältesten Verei-
nes Bubenreuth erreichte unter seiner 
Führung einen höheren Stellenwert im 
ganzen Ort und sogar auch bis über 
die Nachbarschaftsgrenzen hinaus.

Dank seinem handwerklichen Geschick 
wurden alle anfallenden Arbeiten in Ei-
genregie und mit fleißigen Mitglieder-
kollegen kostengünstig erledigt. 

Zu guter Letzt hat er alle alten Dias di-
gitalisiert und der aktuellen Vorstand-
schaft bereitgestellt und beschriftet. 

Alles immer zum Wohle des Vereins. 
Das war nur ein kleiner Ausschnitt über 
unseren Harald. Man könnte über ihn 
sicherlich ein ganzes Buch schreiben.

Lieber Harald, wir danken dir sehr für 
deine Leistungen für den Verein und 
werden dich immer in guter Erinnerung 
bewahren. Ruhe in Frieden!!!

Seiner Frau Marianne und seinem Bru-
der und Ehrenmitglied Bernhard sowie 
den gesamten Angehörigen, wünschen 
wir viel Kraft, mit dieser schweren 
Situa tion umzugehen. 

Im Namen aller Vereinsmitglieder

Die Vorstandschaft

Matthias Karl
1. Vorstand

Simon Schuster
2. Vorstand

David Mahr
Kassier 

Veranstaltungen der Kolpingfamilie
Kolping Gottesdienst zum Josefstag
Sonntag, 20.03.2022, 11.00 Uhr
Pfarrkirche
Wir gestalten den Gottesdienst mit 
und feiern den Heiligen Josef, einen 
Heiligen, der als Patron der Famili-
en und Kinder in der Tradition von 
Kolping einen besonderen Platz ein-
nimmt. Lasst Euch überraschen, was 
der heilige Josef „von heute“ uns 
noch zu sagen hat!
 
Kolping Theater
Liebe Freunde des Kolpingtheaters,  
wie sehr hatten wir uns darauf gefreut, 
endlich wieder ein humorvolles Stück 
auf die Bühne bringen zu dürfen! 

Doch leider machte uns die Pande-
mie einen Strich durch die Rechnung. 

Aber: Aufgeschoben ist nicht aufge-
hoben! Aktuell planen wir für den 
Juli 2022 und freuen uns darauf, Sie 
begrüßen zu dürfen! Bitte bleiben Sie 
gesund!

Ihre Theatergruppe der Kolpingfami-
lie Bubenreuth 

Kolping Fastenessen
Palmsonntag, 10.04.2022, 12 Uhr
Pfarrzentrum
Nach pandemiebedingter Pause ein 
Versuch, eine schöne Tradition wieder 
aufzunehmen, „Gemeinsam Beten 
– gemeinsam Essen!“ Ein einfaches 
Essen, Kartoffeln, Quark und Mat-
jesfilet oder mit Käse überbackene 
Ofenkartoffeln. Unser traditionelles 
Fastenessen findet am Palmsonntag, 

10.04.2022, 12 Uhr im Pfarrzentrum 
statt. Der Reinerlös wird von Kolping 
für ein karitatives Projekt gespendet.

Wie in der Gastronomie derzeit üblich, 
müssen wir die Anzahl der Gäste für 
den Pfarrsaal begrenzen, auch die im 
April gültigen G-Regelungen werden 
wir einhalten. „Spontan-Besuche“ sind 
in diesem Jahr leider nicht möglich.
 
Bitte melden Sie sich daher möglichst 
bald an, wenn Sie teilnehmen möch-
ten. Anmeldeschluss ist der 27.03. bei 
Familie Hößl, Tel. 20 37 73 (AB) oder im 
Pfarrbüro, Tel. 24 550 
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Liebe Mitglieder und Freunde 
des Heimatvereins!
Wissen Sie, was eine Plättenfahrt 
ist? Waren Sie schon einmal in einem 
Luftmuseum? Oder haben Sie schon 
einmal die spannende Geschichte ei-
nes Henkers über Liebe, Leid und Tod 
gehört?

Wenn Sie diese Fragen mit „Nein“ be-
antworten müssen, dann sollten Sie 
die Tagesfahrt Ihres Heimatvereins 
nicht versäumen. Wir laden Sie herz-
lich dazu ein uns am

Dienstag, den 24. Mai 2022

zu begleiten. Unsere Reise führt uns 
in die Bier- und Hochschulstadt Am-
berg. Der Genuss- und Luftkurort Am-
berg besticht mit einzigartigem mit-
telalterlichem Flair, mit Schlössern 
und Kirchen und einer mächtigen, 
fast gänzlich erhaltenen Stadtmauer.

Zusammengefasst sieht unser Pro-
gramm Folgendes vor: Abfahrt ist um 
8.30 Uhr in der Jahnstraße. Unseren 
Busfahrer kennen die meisten unse-
rer treuen Gäste, er bringt uns von 
Franken ins oberpfälzische Amberg, 
wo uns die Stadtführerin begrüßen 
wird. Begleiten wir die Kennerin ih-
rer Heimatstadt vom Henkerbergl bis 
zur Ballhausgasse und schnuppern 
wir hinein in die fast 1.000-jährige 
Geschichte der wunderschönen Vils-
stadt. Die anschließende Plättenfahrt 
kann man nicht beschreiben, die 
muss man erleben. Nach all diesen 
Ereignissen werden wir im Schloderer 
Brauhaus, einem Kleinod heimischer 
Lebenskultur, begrüßt. 

Von 14.00 bis 15.00 Uhr können Sie 
wählen zwischen dem Besuch des 
Luftmuseums (Eintritt 5,50 €/Pers. 

bzw. 4,00 €/Gruppe ab 10 Personen) 
oder einem kleinen Stadtbummel. 
Bevor wir um 16.00 Uhr die Rückfahrt 
antreten, besuchen wir noch die ba-
rocke Wallfahrtskirche „Maria Hilf“ 
mit dem reichen Bildschmuck von 
Cosmas Damian Asam. Gegen 17.30 
Uhr legen wir noch einen Brotzeit-
stop, diesmal in einem fränkischen 
Lokal, ein. Wenn es bei einem oder 
zwei Bier bleibt, werden wir gegen 20 
Uhr in Bubenreuth ankommen.

Für dieses außergewöhnliche Erlebnis 
zahlen Mitglieder des Heimatvereins 
30,00 €/Pers. Nichtmitglieder 35,00 
€/Pers. incl. Fahrpreis, Stadtführung 
und Plättenfahrt. Einen Platz im Bus 
erhält, wer den Fahrpreis mit Name, 
Vorname und Kennwort „Amberg“ 
auf eines der beiden nachfolgenden 
Heimatvereins-Konten einzahlt. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 40 Personen 
begrenzt. Da wir nicht wissen, wie 
sich die Corona-Regeln bis Mitte Mai 
entwickeln, bitten wir diese in der Ta-
gespresse zu beachten. 

Sparkasse Erlangen IBAN: DE88 7635 
0000 0041 0013 81, Internet www. 
heimatvereinbubenreuth.de

VR-Bank Nürnberg IBAN: DE16 7606 
9559 0000 7912 37, E-Mail Vorstand@
heimatvereinbubenreuth.de

Ausstellung
im Madamehaus am Betzenweg 2

Der Heimatverein Bubenreuth öffnet seine Ausstellung im Madamehaus 
jeden ersten Sonntag im Monat von 14 bis 15 Uhr.

Gruppen und Schulen können die Ausstellung gegen Voranmeldung bei 

Annemarie Paulus · Hauptstr. 3 · 91088 Bubenreuth
Ruf 09131 - 2 41 36 oder per Mail Vorstand@heimatvereinbubenreuth.de 

auch außerhalb dieser Zeit besichtigen.

Mit der Ansiedlung der Schönbacher Geigenbauer begann nach 1949 der Aufstieg Bubenreuths zu einer Metropole 
des Musikinstrumentenbaus. Zur Erfolgsgeschichte gehören Geigen aus Bubenreuth für Yehudi Menuhin, 
Bubenreuther Gitarren und Bässe für Elvis, die Stones und die Beatles. Auf einer Zeitreise durch die Musikstile - von 
der Klassik über den Jazz bis hin zu Rock & Pop - erfahren Sie mehr über die Musikinstrumente der Stars und über 
den Musikinstrumentenbau. Die Ansiedlung der Schönbacher Geigenbauer erzählt die Geschichte einer gelungenen 
Integration, die bis ins Heute auszustrahlen vermag und daher in der Ausstellung ebenfalls gewürdigt wird. 

Bubenreuther Rathaus, 
Birkenallee 51 

Aufgrund der beengten 
Räumlichkeiten ist unser 
Museum derzeit nur auf 

Voranmeldung für 
Einzelbesuche 

(mit max. 2 Personen) (mit max. 2 Personen) 
oder für Familienbesuche 
(max. 1 Familie) geöffnet. 

Anmeldung unter 
info@bubenreutheum.de 

Weitere Informationen unter www.bubenreutheum.de                                                Verein Bubenreutheum e.V., info@bubenreutheum.de
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Katholische Pfarrgemeinde Maria Heimsuchung
Di. 01.03.
19.00 Uhr Baiersd. St. Josef, Eucharistiefeier  

Mi. 02.03. Aschermittwoch
19.00 Uhr  Maria Heimsuchung, Eucharistiefeier mit Aufle-

gen des Aschenkreuzes 

Do. 03.03. Hl. Kunigunde 
19.00 Uhr  Lukaskirche, Ökumen. Gebet zum Monatsanfang  

Fr. 04.03.
19.00 Uhr  Maria Heimsuchung, Eucharistiefeier zum Geden-

ken der Verstorbenen des vergangenen Monats 

Sa. 05.03.
18.30 Uhr  Baiersd. St. Josef, Vorabendmesse  

So. 06.03. 1. Fastensonntag
09.30 Uhr  Baiersd. St. Josef, Pfarrgottesdienst  
11.00 Uhr  Maria Heimsuchung, Eucharistiefeier f. †† Otto 

Hüttl und Angeh. Schöner 
11.00 Uhr  Möhrend. St. Elisabeth, Wortgottesfeier  

Mi. 09.03. 
09.15 Uhr  Baiersd. St. Josef, Eucharistiefeier  

Fr. 11.03.  
19.00 Uhr  Maria Heimsuchung, Eucharistiefeier f. † Dieter 

Tressl 

Sa. 12.03.  
18.30 Uhr  Baiersd. St. Josef, Vorabendmesse  

So. 13.03. 2. Fastensonntag
09.30 Uhr  Baiersd. St. Josef, Pfarrgottesdienst  
11.00 Uhr  Maria Heimsuchung, Eucharistiefeier mitgestal-

tet vom Ökumenischen Chor
11.00 Uhr  Möhrend. St. Elisabeth, Eucharistiefeier mit Kin-

derkirche f. † Rosel Wissel 

Mi. 16.03.  
09.15 Uhr  Baiersd. St. Josef, Eucharistiefeier  

Fr. 18.03. 
19.00 Uhr  Maria Heimsuchung, Eucharistiefeier  

Sa. 19.03. Hl. Josef 
18.30 Uhr  Baiersd. St. Josef, Vorabendmesse mit Fasten-

predigt 

So. 20.03. 3. Fastensonntag
09.30 Uhr  BaKirche, Pfarrgottesdienst mit Fastenpredigt 
11.00 Uhr  Maria Heimsuchung, Eucharistiefeier zum Josef-

stag mitgestaltet von der Kolpingsfamilie 
11.00 Uhr  Möhrend. St. Elisabeth, Eucharistiefeier mitge-

staltet von der Band 

Mi. 23.03. 
09.15 Uhr  Baiersd. St. Josef, Eucharistiefeier 

Fr. 25.03. Verkündigung des Herrn 
19.00 Uhr  Maria Heimsuchung, Eucharistiefeier  

Sa. 26.03. 
18.30 Uhr  Baiersd. St. Josef, Vorabendmesse  mit Fasten-

predigt 

So. 27.03. 4. Fastensonntag (Laetare)
09.30 Uhr  Baiersd. St. Josef, Pfarrgottesdienst als Festgot-

tesdienst zum 75. Geburtstag von Pfarrer Kiliroor 
11.00 Uhr  Maria Heimsuchung, Eucharistiefeier  
11.00 Uhr  Möhrend. St. Elisabeth, Eucharistiefeier  

Mi. 30.03.
09.15 Uhr  Baiersd. St. Josef, Eucharistiefeier  

Ihr Pfarrer Msgr. Dr. Mathew Kiliroor

Kath. Pfarramt Maria Heimsuchung:
Birkenallee 60, 91088 Bubenreuth
Tel.:  24 550, Fax: 20 75 61
E-Mail: kath-pfarrei.bubenreuth@erzbistum-bamberg.de
Internet: www.kath-pfarrei-bubenreuth.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag: 09.30 – 11.30 Uhr
Dienstag: 09.30 – 11.30 Uhr + 15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag: 09.30 – 11.30 Uhr + 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag: 09.30 – 11.30 Uhr

Gruppen der Pfarrei:
Welche Treffen der pfarrlichen Gruppen derzeit gerade 
stattfinden und unter welchen Bedingungen können Sie bei 
den einzelnen Gruppierungen direkt erfragen:
Pfadfinder: www.dpsg-bubenreuth.de
Ministranten: luisa.schmid@kabelmail.de oder 
0174 / 259 17 35
Los Cravallos: los-cravallos@kath-pfarrei-bubenreuth.de
Ökumenischer Chor: Rainer Landmann unter r.e.landmann@ 
kabelmail.de

Friedhof Bubenreuth

Öffnungszeiten im 
Sommer:   7.00 – 21.00 Uhr 
Winter:     7.00 – 18.00 Uhr
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GOTTESDIENSTE IN DER LUKASKIRCHE
Donnerstags, 19.00 – 19.25 Uhr
Gebetstreffen in der Lukaskirche (W. Wisehart) 
Zeit für einen Bibeltext, Fürbitte und Dank

Ausnahme: Am 1. Donnerstag im Monat 
ökum. Abendgebet in der Lukas kirche

Do. 3. März, 19.00 Uhr 
Ökumenisches Abendgebet zum Monatsanfang 
in der Lukaskirche

So. 6. März, 10.00 Uhr Invokavit
Gottesdienst (Vikarin Niekel)

So. 13. März, 10.00 Uhr Reminiszere
Gottesdienst mit Taufe (Pfarrerin Stahlmann), Kindergottes-
dienst

So. 20. März, 10.00 Uhr Okuli
Gottesdienst mit Beauftragung von Daniela Streitenberger 
zum Lektorendienst (Pfarrerin Stahlmann), Kindergottes-
dienst

So. 27. März, 10.00 Uhr Lätare
Gottesdienst (Vikarin Niekel), Kindergottesdienst

Eine digitale Ausgabe der Gottesdienste finden Sie bei 
„Sonntags auf dem Sofa“ unter 
www.bubenreuth-evangelisch.de

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG
Dienstag, 22. März, 19.30 Uhr

MUSIK IN DER LUKASGEMEINDE
Posaunenchor:
Probe: Montag 18.30 Uhr
Leitung: Pascal Mühlich

Ökumenischer Chor:
Probe: Mittwoch, 19.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum
Leitung: Christoph Lippert

Kinder- und Jugendchor:
Probe: Freitag (außer Schulferien)
15.00 – 15.45 Uhr Kinderchor
15.45 – 16.30 Uhr Jugendchor
Leitung: Claudia Elsinger (Tel. 9 73 90 76)

Musikalische Früherziehung:
Kursbeginn jetzt im März.
Montag (außer Schulferien)
15.00 – 15.30 Uhr für 1. Kindergartenjahr
15.30 – 16.00 Uhr für 2. Kindergartenjahr
16.00 – 16.30 Uhr speziell für Vorschulkinder
Informationen bei Claudia Elsinger, Tel. 9739076

ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE
Frauenkreis: Di., 1. März., 14.30 Uhr
„Ein fröhliches Herz macht das Angesicht heiter“ (Sprüche 
15, 13) – Faschingsdienstag mit lustigen Geschichten, Gedich-
ten und natürlich Krapfen.

Kontakt: 
Ulrike Jürissen (Tel. 2 29 16)
Maria Timann (Tel. 2 32 24)
Elfriede Tissera (Tel. 2 42 93)

Besuchsdienst: 
Nächstes Treffen im April

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE
Eltern-Kind-Gruppe 
(Treffen in den Ferien nach Vereinbarung)
Montag, 9.30 – 10.30 Uhr
Kinder zwischen 0 – 3 Jahren
Kontakt: Susanna Haßel (Tel. 0177 4 77 30 90)

Herzliche Einladung
an alle Kinder ab 8 Jahren

zu einer spannenden Spurensuche
quer durch Bubenreuth

Wohin ist Abraham gegangen und warum? Knifflige 
Rätsel müssen unterwegs gelöst, Spuren müssen ge-

funden werden, um die Antworten zu finden.

Wann: Sonntag, den 20.3. von 14 bis 17 Uhr
Wo: Treffpunkt Lukaskirche, Bergstr. 7

Anmeldungen bitte bis zum 13.3. an Susanna Haßel
jugendarbeitbubenreuth@gmx.de

Mädchenjungschar „Wild-Cats“ – CVJM
Nicht in den Schulferien
Mittwoch, 17.00 – 18.30 Uhr

Evangelische LukasGemeinde Bubenreuth

Bei Redaktionsschluss war noch nicht abzusehen,  
ob und wie die geplanten Gottesdienste und  

Veranstaltungen stattfinden können.

Bitte informieren Sie sich unter  
www.bubenreuth-evangelisch.de

oder Sie rufen im Gemeindebüro an – Tel. 2 82 58
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LÖSUNGEN
zu den Denksportaufgaben von Seite 29 bis 31

Jungenjungschar „Adler“ – CVJM
An den folgenden Terminen
Freitag, 4. März, 17.00 – 18.30 Uhr
Freitag, 18. März, 17.00 – 18.30 Uhr
Freitag, 25. März, 17.00 – 18.30 Uhr
Kontakt: Gemeindebüro 2 82 58

„Wofür brennst Du?“
Herzliche Einladung zum 

Jugendgottesdienst am Lagerfeuer 
beim Stockflethaus in Langensendelbach

Freitag, 25. März um 19 Uhr
Bei Fragen – jugendarbeitbubenreuth@gmx.de

KONFIRMATIONS-KURS
Konfirmationskurs
Freitag, 11. März, 17.00 Uhr
Konfi-Kurs im Gemeindehaus
Mittwoch, 23. März, 20.00 Uhr
Elternabend zur Konfirmation
Samstag, 26. März, 9.00 Uhr
Konfi-Kurs im Gemeindehaus

KINDERKRIPPE „LUKASKINDER“
LukasKinder
Emmi-Pikler-Weg 1, Tel.: 401 01 40, Leitung: Birgit Benseler

…UND SO ERREICHEN SIE UNS:
Pfarrerin Christiane Stahlmann: 
christiane.stahlmann@elkb.de 

Gemeindebüro im Pfarrhaus: 
Waldstraße 18, Bubenreuth, Tel.: 2 82 58
pfarramt.bubenreuth@elkb.de
www.bubenreuth-evangelisch.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 –  18.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Gudrun Zenker

Vikarin Elisabeth Niekel
elisabeth.niekel@elkb.de
Tel.: 09131 / 811 84 14

Jugendreferentin Susanna Haßel
jugendarbeitbubenreuth@gmx.de
Tel.: 0177 / 4 77 30 90

Die Lukaskirche ist offen: 
Dienstag bis Sonntag von 10 Uhr bis 18 Uhr

Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen.

Ihre Pfarrerin Christiane Stahlmann, Vikarin Elisabeth Niekel 
und der Kirchenvorstand der Lukasgemeinde. 

WÖRTER MIT A UND L
Admiral, Amsel, Amtsschimmel, Aquarell, An-
standsregel, Atomunfall, Appenzell, Ärmelkanal, 
Achtel, All, Alkohol, Ariel, Aurikel

KONZENTRATION  
BUCHSTABENKOMBINATION ROT
Zeile 2 Abendbrot / Z. 6 Trott / Z. 8 rote / Z. 8 Rot-
terdam / Z. 13 Rothenburg / Z. 14 rotznasiger /  

Z. 17 Dorothea / Z. 18 trotzdem / Zeile 22 purpurro-
ten / Z. 22 Abendrot / Zeile 24 Rotkehlchen / Z. 29 
Grotte / Z. 35 Rotwein / Z. 36 Foxtrott

SÜSSIGKEITEN – GEBÄCK 
Baumkuchen, Rumkugeln, Marzipankartoffeln, 
Ritter Sport, Lebkuchen, Sandkuchen, Mon Cheri, 
Plunderstück, Donauwelle, Schwarzwälder Kirsch, 
Lakritzschnecke, Apfelstrudel, Zimtstern, Mozart-
kugeln
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DANKSAGUNG

Herbert Rämsch
*24.01.1940  †09.01.2022

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns  
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme – gesprochen oder geschrieben –  

bekundeten und ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Unser ganz besonderer Dank geht an Herrn Andreas Schaufler  
für die wunderschöne Trauerrede.

Gisela Rämsch
Anke Dotzauer mit Familie
Stefan Rämsch mit Familie

Erlöst von schwerer Krankheit

Gott, der Herr rief meine liebe Frau,  
unsere Mutter, Schwiegermutter,  
unsere Oma in sein Reich.

Heidelind Krüger
* 14.06.1948  † 16.12.2021

 In stiller Trauer
 Gysbert Krüger
 Die Söhne Volkmar und Ulrich mit ihren Familien
 Schwester Evelin mit Familie

Danke an Alle, die sie  auf ihrem letzten Weg mit be-
gleiteten, sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühl-
ten und ihre Anteilnahme mit vielen Briefen und Blu-
men zum Ausdruck brachten.

Die Urnenbeisetzung fand im Januar 2022 auf dem 
Friedhof in Bubenreuth statt.

Junge Familie sucht
Haus zum Kauf v. Privat.
Telefon: 09126 2 76 98 18

Musik hören ist gut, Musik machen ist besser 
Musiklehrerin erteilt in Bubenreuth

 Klavier-, Keyboard- und Gitarrenunterricht 
von Klassik bis Jazz - von Jung bis Alt.

Telefon: 09 11 / 1 20 88 11

„Tu deinem Leib des Öfteren etwas Gutes,
damit die Seele Lust hat, darin zu wohnen.“

(Teresa von Avila)

Manuelle Therapie · Massage 
Krankengymnastik · Lymphdrainage

Schmerzlaser · Elektrotherapie 
Stoßwelle · Hausbesuche

Am Bauhof 7 · 91088 Bubenreuth · Tel. 09131 21914
www.therapeutikum.net · info@therapeutikum.net

„Tu deinem Leib des Öfteren etwas Gutes,
damit die Seele Lust hat, darin zu wohnen.“

(Teresa von Avila)

Manuelle Therapie · Massage 
Krankengymnastik · Lymphdrainage

Schmerzlaser · Elektrotherapie 
Stoßwelle · Hausbesuche

Am Bauhof 7 · 91088 Bubenreuth · Tel. 09131 21914
www.therapeutikum.net · info@therapeutikum.net

Ich bin Physiotherapeutin 
seit 1997. Meine Stärken 
liegen in der ruhigen 
Therapie.

Im Therapeutikum arbeite ich 
seit 6 Jahren und behandle 
unsere Patienten ganzheitlich 
bei Funktionsstörungen des 
Körpers.

Mein Augenmerk als Entspan-
nungspädagogin und Nordic 
Walking Trainerin liegt auch 
darin, den Patienten zu mehr 
Lebensqualität und innerer 
Balance zu verhelfen.

Aktuell beschäftige ich mich in-
tensiv mit dem Thema Becken-
boden weil dieser einen großen 
Einfluss auf den Körper hat.

Das Therapeutikum-

Team stellt sich vor:

Sabine Denner
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Abmeldung gegen Gebühr. Seriös mit Verwertungs-Nachweis.

Wir holen Ihr Altauto
Lorenz Recycling, Tel.: 09134/907334

Physiotherapie für 
den Beckenboden

Diagnostik & Therapie
Verstehen – Erleben – Mitnehmen
Hauptstraße 64, Erlangen. 

www.christine-ulbricht.de      mob 01751598127

Physiotherapie für 
den Beckenboden

Diagnostik & Therapie
Verstehen – Erleben – Mitnehmen
Bayreuther Straße 7, Erlangen. 

www.christine-ulbricht.de      mob 01751598127

Elektroinstallation, Elektroheizung,  
Elektrogeräte, Antennenanlagen,  
Gebäudesystemtechnik

Elektro Kraus   |  Am Sportplatz 6  |  91094 Langensendelbach  |  Telefon 0 91 33 76 80 40  |  kraus-chr@kraus-elektro.com

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
selbständig arbeitenden/e

ELEKTRIKER/-IN
für Energie- und Gebäudetechnik.

Bewerbungen, gerne auch per Mail

Elektroinstallation, Elektroheizung,  
Elektrogeräte, Antennenanlagen,  
Gebäudesystemtechnik

Elektro Kraus   |   Am Sportplatz 6   |   91094 Langensendelbach   |   Telefon 0 91 33 76 80 40   |   info@kraus-elektro.com

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
selbständig arbeitenden/e

ELEKTRIKER/-IN
für Energie- und Gebäudetechnik.

Bewerbungen, gerne auch per Mail



 März 2022 | 47

BUBENREUTHaktuell  ANZEIGEN

St
ad

tf
üh

ru
ng

en
 M

är
z

Tourist-Information ETM | Goethestraße 21 a | 91054 Erlangen | Telefon +49 9131 8951-0 | tourist@etm-er.de

Keine Anmeldung erforderlich! 

90-minütige Führungen: 8,00 EUR
120-minütige Führung: 10,00 EUR
Kinder bis 12 Jahre:  Je 3,00 EUR. 

Tickets erhalten Sie direkt bei unserer Stadtführerin. 
Kommen Sie einfach zum Treffpunkt der Führungen.

Bitte informieren Sie sich vor Antritt 
der Tour ob und zu welchen Bedin-
gungen die Führungen stattfi nden. 
Es gelten die aktuellen Corona-Maß-
nahmen für Führungen. Informati-
onen hierzu fi nden Sie unter: www.
erlangen.info/stadtfuehrungen  

Frauengeschichte(n) in Erlangen
Sonntag, 6. März, 15.00 – 16.30 Uhr 

Treffpunkt: Am Eingang der 
Hugenottenkirche, Hugenottenplatz.

Christian Erlang – 
Die Hugenottenstadt Erlangen
Sonntag, 13. März, 15.00 – 16.30 Uhr

Treffpunkt: Am Eingang der 
Hugenottenkirche, Hugenottenplatz.

Christian Erlang – 
Die Hugenottenstadt Erlangen
Samstag, 19. März, 15.00 – 16.30 Uhr 

Treffpunkt: Am Eingang der 
Hugenottenkirche, Hugenottenplatz.

Das Himmelreich zu Erlangen – 
Eine spannende Spurensuche
Samstag, 26. März, 15.00 – 17.00 Uhr

Treffpunkt: Martin-Luther-Platz 
vor dem Stadtmuseum.

Stadtführungen Erlangen ©
 ETM

 Thom
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Ich freue mich, dass ich Ihnen mit Kollegin Dr. Wurm  
eine sympathische und kompetente Nachfolgerin empfehlen darf.

Liebe Patientinnen, liebe Patienten!

Ich danke Ihnen ganz herzlich für das jahrzehntelange Vertrauen,  
das Sie mir entgegengebracht haben. Sehr gerne war ich für Sie 
Hausärztin und Ansprechpartnerin in allen Lebensbereichen!  
Ihnen ein herzliches: „Auf Wiedersehen und Lebewohl!“

Bedanken möchte ich mich auch bei meinem Kollegen Dr. Beider für die 
erfolgreiche Zusammenarbeit, sowie bei meinen Praxismitarbeiterinnen 
für Ihr Engagement und die liebevolle Unterstützung!

Liebe Kolleginnen und Kollegen aller Fachrichtungen!
Ihnen danke ich für das unkomplizierte und vertrauensvolle
Miteinander und so manchen guten Rat!

Gemeinschaftspraxis
Dorothea Jurisch Dr. Mark Beider
Praktische Ärztin FA f. Innere Medizin

wird ab 01.04.2022 zur 

Gemeinschaftspraxis
Dr. Mark Beider  Dr. Stefanie Wurm
FA f. Innere Medizin  FÄ f. Allgemeinmedizin

IHR WÄRMELIEFERANT 
www.bergmueller-gmbh.de  ERLANGEN  2 19 17

Haben Sie schon Ihre Anzeige geschaltet?

Anzeigenschluss für die April-Ausgabe: 15. März

Ralf Gumbmann | Gumbmann Verlags GbR
Tel.: 09131 / 82 90 | E-Mail: redaktion@hugo-info.de
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91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de
Metz • Panasonic • Arcam • Astin trew • Onkyo • Harman Kardon • Cambridge Audio • Teac • T.A.C. • Sonos • peachtree audio • C.E.C.

Pure • Sennheiser • Macro System • Humax • Audio Pro • Focal • Monitor Audio • Canton • TechniSat • Kathrein • Sky • Miele • Siemens • u.v.m.

Verkauf und Kundendienst von
• TV • VIDEO • HIFI • ELEKTRO
• SAT/ANTENNENBAU
• EIGENE MEISTERWERKSTATT

91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de

Kompetenz 
seit über 
35 Jahren

Wir sind ihr kompetenter Partner von der Planung 
bis zur Montage. Kontaktieren Sie uns für ein 
unverbindliches Beratungsgespräch und lassen Sie 
sich von intelligenten Lösungen für den Stauraum 
überraschen.

Schreinerei protze GmbH, Frankestraße 4, 
91088 Bubenreuth, Tel.: 09131 / 26372, info@protze.de 

STAURAUM VOM SCHREINER.

www.protze.de

BESSER HABEN SIE STAURAUM 
NOCH NIE GENUTZT.
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Bestattungen Bernhardt e.K. 91054 Erlangen, 24.03.2014
Martinsbühler Str. 16a
Telefon 0 91 31/ 2 54 09
Telefax 0 91 31/ 20 40 62
bestattungen-bernhardt@t-online.de

WWeerrbbuunngg  RRaattggeebbeerr  GGeemmeeiinnddee  BBuubbeennrreeuutthh  FFaarrbbiigg

BBeessttaattttuunnggeenn  BBeerrnnhhaarrddtt

BBeessttaattttuunnggeenn  BBeerrnnhhaarrddtt

Martinsbühler Straße 16 a, 91054 Erlangen

       Telefon 0 91 31 / 2 54 09
        

       Telefon 0 91 31 / 2 54 09
        

bestattungen-bernhardt@t-online.de
WWW.bestattungen-bernhardt.de  

 bestattungen-bernhardt@t-online.de
Telefax 0 91 31 / 20 40 62

Familienbetrieb in der vierten Generation
Jahnstraße 15, 91054 Erlangen

Familienbetrieb in der vierten Generation, Inh. Melanie Klein

Erledigung aller Formalitäten, Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Natur- und Baumbestattungen, 
Überführungen, Bestattungsvorsorge, Kundenparkplätze am Haus.

In unserem Aufbahrungsraum können Sie in aller Ruhe vom Verstorbenen Abschied nehmen.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Entscheidend im Leben ist nicht,
was man besitzt,

sondern was man hinterlässt.

Entscheidend im Leben ist nicht,
was man besitzt,

sondern was man hinterlässt.

Unsere Leistungen:

Industriestraße 5
Tel 09133 47550 www.vw-baumann.de 91083 Baiersdorf

Fax 09133 475525

· Neuwagen
· Gebrauchtwagen
· EU-Fahrzeuge
· Inspektion
· Express Service
· Reifenservice
· Unfallreparaturen
· Leihwagenservice

· Stoßdämpferprüfstand
· Achsvermessung
· Autoglasreparatur
· Waschanlage

Jetzt neu bei uns:
Karosseriearbeiten und 
Lackiererei für alle Fabrikate

Service Service
Nutzfahrzeuge
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Marie-Curie-Str. 40 (Röthelheimpark) · 91052 Erlangen · Tel.: 0 91 31 - 25 640 · www.bestattungen-utzmann.de

+ Unsere Trauerhalle bietet Ihnen alle 

Möglichkeiten für eine individuelle 

Trauerfeier mit Sarg oder Urne

+ 24 Stunden Zugang zu unseren  

zwei Abschiedsräumen durch 

individuelle Chipkarte

+  B E G L E I T E N  +  B E R A T E N  +  V O R S O R G E N

Für Kindergeburtstage
Die Zaubershow dauert ca. 30 Minuten.

Interesse?
  

um nähere Einzelheiten zu besprechen und Fragen zu klären. 

Oscar Gumbmann Facebook: Oscar zaubert

Dann rufen Sie mich bitte unter Tel. 81 75 88 oder 0176 47 68 34 10 an,
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Möchten Sie Ihr Gewerbe vorstellen? Dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf: m.eckert@bubenreuth.de

 BUBENREUTHaktuell


